
S HergiswilerLäbe
 Gemeindezeitung mit Pfarreiblatt März 2023 / Nr. 484/ 42. Jahrgang 

Ihre Zukunft beginnt jetzt – 
heute vorsorgen
Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grund stein für 
eine fi nanziell abgesicherte Zukunft, damit Sie Ihren dritten 
Lebensabschnitt in vollen Zügen geniessen können. 

raiffeisen.ch/vorsorgen

Heute

vorsorgen
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Aus der Gemeinde
Wahlsonntag 2. April
Am Sonntag, 2. April 2023, finden die Kantonsrats- und Regie-
rungsratswahlen statt. Die Urne ist am Sonntag von 10.30 bis 
11.00 Uhr im Gemeindehaus aufgestellt. Die briefliche Wah-
labgabe kann bis zum Schluss der Urnenöffnung am Sonntag 
um 11.00 Uhr in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung er-
folgen. Bei Postzustellungen ist zu berücksichtigen, dass die 
Rücksendekuverts am Freitag vor dem Wahlsonntag bei der 
Gemeindekanzlei eintreffen müssen. 

Steuerabschluss
Das Regionale Steueramt Willisau hat dem Gemeinderat die 
Steuerabrechnung des letzten Jahres vorgelegt. Vom ordent-
lichen Ertrag 2022 der Gemeindesteuern stammen 78 % 
(Vorjahr 78.3 %) von den Unselbständigerwerbenden und 
Rentnern; 17.6 % (Vorjahr 18.5 %) von den Selbständiger-
werbenden und Landwirten sowie 4.4 % (Vorjahr 3.2 %) von 
den juristischen Personen.

Gemäss Steuerabrechnung beträgt der Steuerertrag 2022 
der allgemeinen Gemeindesteuern inkl. Nachträge, Quellen-
steuer, Personalsteuern, Nach- und Strafsteuern, Sondersteu-
ern auf Kapitalabfindungen und Ordnungsbussen rund 3.759 
Millionen Franken (Budget: rund 3.764 Millionen Franken; 
Vorjahr: Fr. 3.772 Millionen Franken). Auffallend tiefer sind 
die Nachträge früherer Jahre der natürlichen Personen mit 
Fr. 166‘545.35 gegenüber 2021 mit Fr. 244‘366.65 und gegen-
über Budget mit Fr. 250‘000.00. 

Die Steuererträge 2022 liegen leicht unter den budgetier-
ten Erträgen und auch unter dem Ertrag des Jahres 2021. 
Dies vorallem wegen den gegenüber dem Vorjahr um rund 
Fr. 100‘000.00 tieferen Sondersteuern (Erbschaftssteuern, 
Grundstückgewinnsteuern, Handänderungssteuern), welche 
schwierig zu prognostizieren sind.

Steuerausstände
Das Verlustrisiko der säumigen Steuerzahler für die Gemein-
de Hergiswil b. W. ist vom Jahr 2020 zum Jahr 2021 von 
74'554.77 Franken auf 93'515.60 Franken gestiegen. Im letz-
ten Jahr 2022 ist der Betrag mit 92'513.29 Franken auf ho-
hem Niveau geblieben. Der Gemeinderat hofft, dass die Zah-
lungsmoral in den Folgejahren wieder besser wird. Die noch 
vorhandenen säumigen Steuerzahler werden aufgefordert, 
ihre ausstehenden Steuern raschmöglichst zu bezahlen. Die 
Steuereinnahmen sind für die Erfüllung der immensen Ge-
meindeaufgaben von grosser Wichtigkeit. Es wird aber auch 
festgestellt, dass der Grossteil der Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler die Steuerrechnung fristgerecht bezahlen. Herz-
lichen Dank.

Orientierung über bevorstehenden Kanalreinigungs-
arbeiten
Im Rahmen der ordentlichen Unterhaltsarbeiten werden die 
Schmutz- und Meteorwasserleitungen auf dem gesamten 

Gemeindegebiet durch die Firma Vonwyl AG, Kanalisations-
unterhalt, Ettiswil, gereinigt. In diesem Jahre folgen auch Ka-
nalfernsehaufnahmen der Leitungen. Verschiedene Kanalfir-
men konnten eine Offerte einreichen. Die Firma Vonwyl AG, 
Ettiswil, hat die Zusage erhalten. Anfangs März 2023 starten 
die Spül- und Kanalfernseharbeiten inklusive Kameraeinsatz. 
Zum Teil wird Zutritt zu Kontrollschächten benötigt, die sich 
auf privaten Grundstücken befinden. Die Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümer werden gebeten, den Zutritt zu ge-
währen.

Für die Leitungen und Schächte auf der eigenen Liegen-
schaft respektive bis zum Anschluss an die nächste Sammel-
leitung gemäss Y-Prinzip sind die Grundeigentümer selber 
verantwortlich und kostenpflichtig. Eigentümer von Abwas-
seranlagen haften für Schäden, die wegen mangelhafter Er-
stellung, ungenügender Funktion oder ungenügendem Un-
terhalt verursacht werden. Es wird deshalb empfohlen, auch 
die eigenen Leitungen und Schächte circa alle fünf Jahre zu 
reinigen. 

Die Grundeigentümer erhalten jetzt die Gelegenheit, ihre 
privaten Leitungen und Schächte im Zusammenhang mit die-
ser Kanalreinigung auf eigene Kosten zu reinigen, wobei der 
Unternehmer diese Arbeiten mit einer Spezialkondition an-
bietet. 
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Aufruf zur Spülung privater Leitungen.
Private Leitungen auf den Grundstücken und im Gebäude 
werden durch die Gemeinde nicht gespült. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass es sich lohnt, auch private Leitungen mindestens 
alle fünf Jahre zu spülen und gründlich zu reinigen. Nur da-
durch kann die Funktion der Abwasserentsorgung langfristig 
garantiert und allfällige Schäden frühzeitig erkannt und be-
hoben werden. Dabei ist zu beachten, dass gemäss Gewässer-
schutzverordnung der jeweilige Leitungseigentümer für den 
Zustand der Leitungen verantwortlich ist. Der Gemeinderat 
empfiehlt dies unbedingt zu nutzen. Bei Fragen steht Gemein-
deammann Pius Hodel gerne zur Verfügung.
Sollten Sie daran interessiert sein, Ihre privaten Leitungen 
zu spülen, melden Sie sich direkt bei Vonwyl AG Reinigungs-
dienst, Ettiswil, 041 980 19 59 oder rd@vonwyl-ettiswil.ch. 
Sie profitieren von vergünstigten Spezialkonditionen.

Vernehmlassungen
Der Gemeinderat hat zur Teilrevision Richtplan Windener-
gie des Kantons Luzern der Dienstelle Raum und Wirtschaft 
(rawi) des Kantons Luzern und zum Entwurf einer Änderung 
des Steuergesetzes (Teilrevision 2025) des Finanzdeparte-
mentes des Kantons Luzern je eine Vernehmlassung abgege-
ben.

Tätigkeitsbericht der Feuerwehr Hergiswil b. W. für das 
Jahr 2022
Zum Jahresabschluss der Feuerwehr liegt wiederum ein in-
teressanter Tätigkeitsbericht des Feuerwehrkommandos 
Hergiswil b. W. vor. Die Wehr war auf verschiedenen Ebenen 
aktiv und leistete insgesamt zwei Einsätze. Wichtige Voraus-
setzungen, dass bei solchen Einsätzen auch alles klappt und 
erfolgreich ablaufen kann, sind eine gute Gesamtorganisati-
on, breites Basiswissen, erfolgreiche Ausbildungskurse für 
Neueingeteilte, Brandschutzschulungen und gut vorbereitete 
Übungen. Die Erreichbarkeit der Angehörigen der Feuerwehr 
lag bei sehr erfreulichen 97.1 % (Vorjahr 96.4 %). Fünf Per-
sonen konnten neu in die Wehr aufgenommen werden. Der 
Bestand beträgt per 1. Januar 2023 71 Personen, wovon 10 
Frauen und 61 Männer. Mit rund 65'000 Franken hielten sich 
die Sold- und Funktionsentschädigungen im Rahmen des 
Budgets. Es darf festgehalten werden, dass die Feuerwehr 
sehr gut ausgebildet und mit funktionsgerechten Anschaffun-
gen auch gut ausgerüstet ist. Der Gemeinderat dankt der Feu-
erwehr unter ihrem Kommandanten Stefan Buob herzlich für 
die geleistete Arbeit und ist überzeugt, dass die Feuerwehr 
auch künftig nach dem Feuerwehrleitsatz «Gott zur Ehr - dem 
nächsten zur Wehr» ihre Aufgaben wahrnimmt.

Neues Mitglied der Feuerwehrkommission
Gemäss Feuerwehrreglement und auf Antrag der Feuerwehr-
kommission hat der Gemeinderat auf 1. Januar 2023 Lt Ro-
man Heller, Hinter-Oberberg 2, Willisau, als Mitglied in die 
Feuerwehrkommission gewählt. Lt Roman Heller ist seit dem 
1. Januar 2023 Eingeteilter der Feuerwehr Hergiswil b. W. 
Seine FW-Laufbahn startete er bei der FW Willisau-Gettnau 

am 1. Januar 2011 in der Atemschutzabteilung. Im Jahr 2014 
absolvierte Roman den Gruppenführerkurs und im Jahr 2017 
schloss er die Offiziersausbildung in Vitznau erfolgreich ab, 
worauf er zum Leutnant befördert wurde. In der Folge kamen 
diverse Weiterbildungen als Offizier hinzu. Lt Roman Heller 
wird zusammen mit seiner Frau und den Kindern im Frühling 
2023 sein im Bau stehendes Eigenheim in der Pfrundstrasse 
26 beziehen. Aus diesem Grund hat er sich entschieden, per 1. 
Januar 2023 von der FW Willisau-Gettnau zur FW Hergiswil 
b. W. zu wechseln Der Gemeinderat dankt Roman Heller für 
die Bereitschaft, Verantwortung in der Feuerwehr zu über-
nehmen.

SAB Jugendforum am 4. März in Hergiswil b. W.
Am Samstag, 4. März 2023 findet 
das Jugendforum der Schweize-
rischen Arbeitsgemeinschaft für 
Berggebiete SAB in Hergiswil b. W. 
statt. Es werden rund 50 Jugend-
liche aus der ganzen Schweiz er-
wartet. Das Jugendforum der SAB 

setzt sich aus je zwei Jugendlichen der Gemeinden des Labels 
«Jugendfreundliche Bergdörfer» zusammen. Als politisch un-
abhängige Plattform und rechtlich nicht selbständiges Organ 
berät das Jugendforum die SAB über die Anliegen der Jugend-
lichen. Das Jugendforum formuliert zu diesem Zweck Empfeh-
lungen zu Handen der SAB, welche die Interessensvertretung 
der Berggebiete und der ländlichen Räume auf nationaler 
Ebene wahrnimmt. Am diesjährigen Forum liegt der Schwer-
punkt auf den Themen Mobilität, Jobsituation und Kommuni-
kation. Auch Jugendliche aus Hergiswil b. W. nehmen teil.

Das Forum findet im Erweiterungsbau der Steinacherhal-
le statt. Einige Jugendliche werden bereits am Freitagabend, 
3. März, in Hergiswil b. W. erwartet. Diese treffen sich mit dem 
einheimischen Verein «Jugend Hergiswil».

Feedbackgespräch Jugendfreundliche Bergdörfer
Am 31. Januar 2023 fand das jährliche Feedbackgespräch im 
Rahmen des Labels Jugendfreundliche Bergdörfer zwischen 
einem Ausschuss des Gemeinderates bestehend aus Gemein-
derätin Renate Ambühl als Leiterin des Gesprächs, Sozialvor-
steherin Monika Kurmann und Gemeindeschreiber Matthias 
Kunz, der Co-Schulleiterin Alexandra Wieser und den beiden 
Vertretern der Jugendlichen, Simon Wechsler und Simon Am-
bühl, statt. Dabei wurden Themen wie Schulwesen, Jobsitu-
ation, Kinderbetreuung, Mobilität und Erreichbarkeit, Wohn-
situation, Freizeit oder Generationenaustausch besprochen. 
Die Schule hat ein Papier erstellt, welches aufzeigt, wie das 
Thema «Jugendliche im Berggebiet» in der Schule themati-
siert wird. Wünsche und Anregungen seitens der Jugendli-
chen wurden entgegengenommen. 

Videoüberwachung Eingangsbereich Jugendkeller 
Im Jugendkeller Keller bei der Steinacherhalle wurde in letz-
ter Zeit zweimal eingebrochen. In Absprache mit dem Verein 
«Jugend Hergiswil» wird im Eingangsbereich eine Videoka-

Ein Projekt der Schweizerischen 
Arbeitsgemeinschaft für 
die Berggebiete

• Verbesserung der Zukunftsperspektiven der 
Jugendlichen 

• Verhindern der Abwanderung aus den 
Berggebieten

• Einbezug der Jugend in die 
Gemeindeentwicklung

• Image der Gemeinde verbessern 
• Attraktivität der Berggebiete für Neuzuzüger 

insbesondere Familien erhöhen

wwwjugendimberggebietch

www.sab.ch



4 S Hergiswiler Läbe 3/2023

mera aufgestellt. Gemäss Art. 11 des Informations- und Da-
tenschutzreglementes der Gemeinde Hergiswil b. W. vom 
29. November 2016 ist der Gemeinderat für die Anordnung 
von Videoüberwachungen auf öffentlichem Grund verant-
wortlich. 

Bauwesen
Der Gemeinderat hat gemäss kantonalem Energiegesetz den 
bewilligungsfreien Ersatz des Wärmeerzeugers in einer be-
stehenden Baute mit Wohnnutzung zur Kenntnis genommen:
• auf Grundstück Nr. 140, Goggei, des Bruno Hodel-Marba-

cher, Goggei

Kurzvideo Berufslehre in den Gemeinden
Der Vorstand des Gemeindeschreiber- und Geschäftsführer-
verbands Luzern (GGV) befasst sich im Rahmen des Projek-
tes Strategie Nachwuchssicherung intensiv mit der Frage, wie 
dem zunehmenden Mangel an Fachleuten in der öffentlichen 
Verwaltung begegnet werden kann. Grundlage dazu ist, dass 
das Ausbildungsbildungsangebot in den Gemeinden angebo-
ten und wahrgenommen wird.

Dazu wurde ein Video entworfen, welches anlässlich der 
Veranstaltung «LUnited» vom 28. Januar 2023 erstmals prä-
sentiert wurde. Das Kurzvideo ist ein Gemeinschaftsprojekt 
des Gemeindeschreiber- und Geschäftsführerverbands Lu-
zern (GGV), LUnited und des Schweizerischen Gemeindever-
bands (SGV).

Im rund 2-minütigen Video berichten Lernende aus dem 
Werkdienst und der kaufmännischen Berufslehre über ihre 
Erlebnisse in ihrem beruflichen Alltag. Darüber hinaus geht 
das Video auf die Vielseitigkeit der Luzerner Gemeinden so-
wie das breite Ausbildungsangebot in der kommunalen Ver-
waltung ein. Der Kurzfilm hat zum Ziel, Lehrstellensuchende 
für die Berufslehre in Luzerner Gemeinden 
zu informieren und zu motivieren. Es soll 
damit die Gemeinden bei der Rekrutierung 
von Lernenden unterstützen. Das Video 
kann auf der Webseite ggv-lu.ch oder hier 
eingesehen werden.
 
Militärische Einquartierung 
Vom 6. bis 31. März 2023 absolviert die Spit Stabs Kp 5 unter 
dem Kommando von Sven Schönauer ihren WK in Hergiswil b. 
W. Es werden ungefähr 150 Angehörige der Armee die Trup-
penunterkunft bei der Steinacherhalle und Turnhalle, den An-
bau Steinacherhalle sowie den Parkplatz zwischen Schulhaus 
und Altersheim St. Johann in Anspruch nehmen. Der Gemein-
derat heisst die Dienstleistenden und ihren Kommandanten 
in Hergiswil b. W. herzlich willkommen und wünscht ihnen 
einen erfolgreichen WK.

Ausblick
Da etliche eingerichtete Gemeinde- und Zivilschutzanlagen in 
anderen Gemeinden für die Unterbringung von Flüchtlingen 
zur Verfügung stehen, kann das Militär diese nicht mehr nut-
zen. Aus diesem Grund wird unsere Anlage von Hergiswil b. W. 

diesen Frühling vom Militär rege benutzt.

Veranstaltungskalender Änderungen melden
Der Veranstaltungskalender wird jeweils Anfang Jahr erstellt. 
Wir sind den Vereinen/Organisationen dankbar, wenn sie 
Änderungen oder Ergänzungen an die Gemeindekanzlei per 
E-Mail gemeindeverwaltung@hergiswil-lu.ch melden, damit 
die Veranstaltungen im monatlich erscheinenden Hergiswiler 
Läbe jeweils aktuell sind. Auch wird der Veranstaltungskalen-
der auf der Webseite der Gemeinde unter Freizeit & Touris-
mus/Freizeit laufend aktualisiert.

Baubewilligung
Sunrise UPC GmbH, Thurgauerstrasse 101B, 8152 
Opfikon / Swisscom (Schweiz) AG, Am Mattenhof 12/14, 
6010 Kriens
Umbau bestehende Mobilfunkanlage auf Grundstück Nr. 28, 
Oberhof

Die Neue Napfmilch AG sucht per 1. August 2023 eine 
motivierte, zuverlässige und kontaktfreudige Person, 
die bei uns ihre Lehre absolvieren möchte.

Offene Lehrstelle als

Bei uns verarbeitest du Milch aus der Region zu Milch-
spezialitäten wie Frischkäse, Jogurt, Quark, Pastmilch
und Rahm.
Damit du unseren Beruf näher kennenlernen kannst,
bieten wir Schnupperlehrtage an.
Weitere Informationen siehe auch unter:
napfmilch.ch oder
milchtechnologe.ch

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns darauf, dich kennenzulernen!

Neue Napfmilch AG
Daniel Erni, Geschäftsführer
Opfersei 2
6133 Hergiswil am Napf
041 979 17 40 oder 079 507 01 27
daniel.erni@napfmilch.ch
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Luzernmobil: Ihre Plattform für 
nachhaltiges Fortbewegen

Kennen und nutzen Sie die unterschiedlichen Mobilitätsan-
gebote Ihrer Gemeinde oder Region bereits? Seit neustem 
finden Sie Tipps, Tricks und Sonderangebote zu nachhaltigen 
Fortbewegungsmitteln in Ihrer Nähe auf Luzernmobil.ch.

Vom Velo mit oder ohne Antrieb, hin zum (geteilten) Auto, 
dem gesunden Fussmarsch oder dem öffentlichen Verkehr: Es 
gibt viele verschiedene Formen der Fortbewegung. Regionale 
Mobilitätspartner wie Car- und Bike-Sharing Anbieter:innen 
oder Co-Working-Spaces bieten Ihnen attraktive Angebote auf 
Luzernmobil.ch/deals.

Luzernmobil zeigt Ihnen, wie einfach es ist, nachhaltig und 
flächeneffizient zur Arbeit oder am Abend ins Vereinstraining 
zu gehen. Lassen Sie sich von den Erfahrungsberichten inspi-
rieren – echte Beispiele aus Ihrer Region. Vielleicht erkennen 
Sie jemand?

Gesprächsgruppen
Ein Angebot der Infostelle Demenz sind die Gesprächsgrup-
pen. In den Gesprächsgruppen können sich Angehörige und 
Bezugspersonen von Menschen mit Demenz austauschen und 
erhalten Unterstützung. Die Teilnehmenden gehen keine Ver-
pflichtungen ein, die sie nicht möchten. Jedes Mitglied erhält 
die Gelegenheit, sich auszudrücken, wenn es dies wünscht. 
Die Angehörigentreffen finden in einer Atmosphäre der Soli-
darität, des Respekts und der Diskretion statt. 

In der Regel besteht eine Gruppe aus fünf bis zehn Teilneh-
menden. Geleitet werden die Gruppen von geschulten Fach-
leuten der Infostelle Demenz. Mehr Informationen über die 
Infostelle Demenz finden Sie auf der Webseite alz.ch/lu. Die 
einzelnen Gesprächspruppen in der Nähe von Hergiswil b. W.:

Wolhusen
 y In der Regel monatlich am ersten Mittwoch, 15 bis 17 Uhr
 y Andreasheim, Wolhusen
 y Begleitung: Margrith Bucher, Aktivierungstherapeutin
 y Anmeldung: 034 493 32 36 / 079 293 18 30 / buchermar-

grith@gmail.com

Sursee
 y In der Regel monatlich am zweiten Donnerstag, 14 bis 16 

Uhr
 y Kloster Sursee (Damian-Stube), Geuenseestrasse 2a, 

Sursee
 y Begleitung: Karin Meier, Pflegefachfrau HF
 y Anmeldung: 078 801 60 18 / karin.meier@alz.ch

aktuell
Offener Mittagstisch
Für alle Interessierten steht der Mittagstisch am Mittwoch, 
8. März 2023 um 11.30 Uhr im St. Johann bereit. Anmeldun-
gen bis Montagabend, 6. März, nehmen Rita Dubach, 041 979 
12 08, oder Emma Helfenstein, 041 979 16 37, entgegen.

Altpapiersammlung:

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass am Freitag, 17. März 
2023, die Altpapiersammlung der Schule Hergiswil stattfin-
det. Mit dem eingenommenen Geld aus diesen Sammlungen 
können wir einen Teil der Kosten an Lager, Projekte und Ex-
kursionen finanzieren. Wir danken allen ganz herzlich, die 
ihr Altpapier auch weiterhin der Schule zur Verfügung stellen, 
trotz den anderen Möglichkeiten, die es für die Entsorgung 
gibt.

Informationen zur Sammlung
 – Ort: Parkplatz vor Erweiterungsbau der Steinacherhal-

le
 – Das Altpapier kann am Montag von 08.00–16.00 Uhr 

abgegeben werden.
 – Im engeren Dorfgebiet wird das Papier mit Handwa-

gen abgeholt. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Papier 
um 08.00 Uhr gut sichtbar zum Abholen bereitsteht. 

 – Bitte liefern Sie keinen Karton ab. Er wird jeweils am 
ersten Donnerstag des Monats abgeholt.

Für Rückfragen: 041 979 12 92 (Dölf Egli oder Gabriel Suter 
verlangen) Schule Hergiswil

30 Jahre Berta-Club 93
Jubiläumsfeier Samstag, 25. März 2023

Restaurant Kreuz Hergiswil
Ab 09.00 Uhr: Kaffee und Gipfeli

Ab 11.30 Uhr: verschiedene Suppen und Menüs
Fröhliches Beisammensein bis Wirtschaftsschluss

Es bekochen, bedienen und bewirten Sie die 
Clubmitglieder, unter der Mithilfe der Kreuzwirtin 

Madeleine Juon-Schütz
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Besuchssonntag im Steinacher 15 
und 13

Am Samstagnachmittag, 11. März, werden wir an den Woh-
nungstüren im Steinacher 15 klopfen und am Sonntag, 12. 
März 2023, vormittags, dürfen wir wiederum zu euch, liebe 
Bewohnerinnen und Bewohner des St. Johann kommen. 

Wir möchten damit den Kontakt mit euch stets aufrecht er-
halten und auch einen Einblick in euer Leben geniessen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf einen kurzen Schwatz oder einfach 
auf eine stille Begegnung mit euch! Wir wünschen euch im 
weitern gute Zeit und viele beglückende Momente im Alltag. 

Im Namen der Pro Senectute Hergiswil liebe Grüsse
Margrit Peter und Käthy Schumacher

«Möge Friede auf Erden sein»
Vielleicht ist Ihnen der Pfahl an der Bachhalde 8 schon aufge-
fallen? Er ist etwas Besonderes. Es ist der erste Friedenspfahl, 
welcher sich im Kanton Luzern befindet. An den vier Seiten 
steht in acht verschiedenen Sprachen die Aufschrift «Möge 
Friede auf Erden sein». Ein Wunsch, den sich viele Menschen 
gerade in der heutigen Zeit von Herzen wünschen. 

Text: Peter Helfenstein

Ein Friedenspfahl (englisch «Peace Pole») ist ein Pfahl, 
der an den Seiten in acht verschiedenen Sprachen 
die Aufschrift «May Peace prevail on Earth» (deutsch 

«Möge Friede auf Erden sein») trägt. Der Friedenspfahl in 
Hergiswil ist oben in den Sprachen Englisch, Chinesisch, Rus-
sisch, Deutsch und unten Arabisch, Spanisch, Hindi, Swahili 
beschriftet. 

Beschreibung
Friedenspfähle haben ihren Ursprung in einer Idee des ja-
panischen Philosophen und Friedenskämpfers Masahisa Goi 
im Jahr 1969, der als ein Mittel zur Verbreitung seines Frie-
densgebetes an verschiedenen Orten Aufkleber mit dem Frie-
densgebet anbrachte oder einen Pfahl aufstellte. Der erste 
Friedenspfahl wurde Mitte der 1970er-Jahre aufgestellt. Die 
Aufstellung der Friedenspfähle wird von der World Peace 
Prayer Society, deren Vorsitzende Gois Adoptivtochter Masa-
mi Saionji ist, gefördert.

Mittlerweile gibt es mehr als 250´000 Pfähle in jedem Land 
der Erde, darunter an Orten wie den Pyramiden von Gizeh, 
dem Magnetischen Nordpol der Erde in Kanada, Gorki-Park in 
Moskau und Angkor Wat in Kambodscha und in Berlin sowie, 
zur Förderung der Heilung, in Orten wie Sarajevo, Hiroshima 
und der Allenby-Brücke zwischen Israel und Jordanien sowie 
an öffentlichen und privaten Orten in Japan.

Politiker wie Jimmy Carter und religiöse Führer wie Papst 
Johannes Paul II., Mutter Teresa und Seine Heiligkeit der Dalai 
Lama haben Friedenspfähle gestiftet oder gewidmet.

Erster Friedenspfahl in der Schweiz
Ein Friedenspfahl steht seit 2004 auf dem Monte Verità in 
Ascona; es handelt sich um den ersten Friedenspfahl im Tes-
sin und den zweiten in der Schweiz. Er ist in den Sprachen 
Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch und Rätoroma-
nisch beschriftet.

In der Gemeinde Degersheim im Kanton St. Gallen wurden 
2014 im Rahmen der 250-Jahr-Feier der katholischen Kirche 
zehn Friedenspfähle als Bestandteile des neuen «Degershei-
mer Friedenswegs» zwischen Degersheim und Magdenau auf-
gestellt.

Weitere Friedenspfähle stehen in Genf bei der Weltgesund-
heitsorganisation WHO, bei der Welthandelsorganisation 
WTO und beim UN-Hochkommissariat für Flüchtlingsfragen 
sowie auf dem Gelände von Schulen oder Seminarhäusern 
wie beispielsweise Schloss Glarisegg am Bodensee und in Pri-
vatgärten.

Die Herstellung und der Vertrieb von Friedenspfählen in der 
Schweiz ist ein Projekt der Gemeinschaft Herzfeld Sennrüti in 

Der Friedenspfahl bei der Bachhalde 8. Bild: Peter Helfenstein
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Bewirb dich 
jetzt per Mail 

oder ruf 
einfach an!

 Bist du ein energiegeladener,

 cleverer Teamplayer aus der Region?

Dann haben wir eine Stelle für dich:

ELEKTROINSTALLATEUR (m/w)

LEITENDER ELEKTROINSTALLATEUR (m/w)

SERVICEMONTEUR (m/w)

Das bringst du mit: 
•  Abgeschlossene Lehre als Elektroinstallateur
•  Zuverlässigkeit, Selbständigkeit und Flexibilität
•  Führerausweis Kategorie B

elektro-illi.ch

ELEKTRO ILLI AG, WILLISAU
René Emmenegger
re@elektro-illi.ch, T 041 972 70 20

rz_Stelleninserat_134×98.indd   1 03.02.22   17:07

Degersheim in der Ostschweiz. Auf der Webseite sennrueti.ch 
finden sich nähere Informationen über diese Lebensgemein-
schaft. Sie bietet verschiedene Möglichkeiten an, mit ihr in 
Kontakt zu kommen.

Musikschule Region Willisau

Wie kann ich das passende Instrument für mich finden? Wel-
che Instrumente gibt es überhaupt? Wie tönen die Instrumen-
te und welcher Klang gefällt mir? Spiele ich ein Instrument 
alleine oder möchte ich in einem Ensemble/in einer Band 
mitspielen? Kann ich in einem Chor mitsingen? Bin ich gross 
genug für das Instrument oder kann ich auf einem Kinderin-
strument beginnen? Haben wir zuhause Platz für das Instru-
ment? Muss ich das Instrument gleich kaufen oder kann ich 
es mieten?

Die Musikschule Region Willisau bietet verschiedene Mög-
lichkeiten, für diese Fragen die passenden Antworten zu fin-
den. Hier einige Tipps und Anlässe, wo du die Instrumente 
entdecken kannst:

Schulprogramm und Musikschulapp
Im Schulprogramm für das Schuljahr 2023/24 findest du alle 
Instrumente mit einem Bild dargestellt. Ebenfalls findest du 
viele Informationen auf der Musikschulapp oder auf unserer 
Webseite:

Musikschulapp Webseite Musikschule 
 Region Willisau

Schnupperstunden
Schnupperstunden kannst du jederzeit besuchen. Gemein-
sam mit deinen Eltern kannst du die Musikschullehrperson 
kennenlernen und das gewünschte Instrument ausprobieren. 
Melde dich auf dem Sekretariat der Musikschule, damit wir 
dir die entsprechende Lehrperson vermitteln können.
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Neues aus dem St. Johann

Fasnacht im St. Johann

Unsere Bewohner haben am Schmudo eine schöne Fasnacht 
erleben dürfen. Die Narren waren unter Strom, hiess doch 
das diesjährige Motto «voller Energie». Das Thema Energie 
bewegt schon lange unsere Medien, nun auch die «Gäuggle». 
Maskierte  erhielten traditionsgemäss «es Fasnachtskafi mit 
öppis dren» oder sonst ein Getränk nach Wahl. Natürlich durf-
ten auch die Fasnachtsgebäcke «Chneublätz» und «Schenkeli» 
nicht fehlen. Voller Energie erklang auch Livemusik. Am Frei-
tag haben uns die Änzischränzer mit einem Platzkonzert vor 
dem St. Johann daran erinnert, dass die Fasnacht noch voll im 
Gang ist. Allen Akteuren ein herzliches Dankeschön für ihren 
Beitrag zum Gelingen der Fasnacht.

18. Juni 2023 – Unbedingt reservieren!

Am Sonntag, 18. Juni 2023, feiern wir 
unser 50-jähriges Jubiläum. An diesem 
denkwürdigen Tag verwandelt sich das 
Areal des St. Johann in einen attraktiven 
Raum mit Essens- und Marktständen. 

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie die Atmosphäre und die 
kulinarischen Angebote. Sich unter die Leute mischen, etwas 
feines Essen, das Treiben und die Marktstände begutachten 
und der Musik zuhören. Als Passagier mit der Fahrradrikscha 
oder im Oldtimer eine Rund drehen, einem Künstler bei der 
Bearbeitung eines Baumstammes zusehen, dem Drehorgel-
mann lauschen oder bei der Versteigerung eines Kunstobjek-
tes mitfiebern, macht Lust und Laune. Es soll ein ungezwun-

 

Musiktheater oder Besuch im Klassenzimmer
Am Montag, 6. März oder Donnerstag, 9. März 2023, haben die 
1./2. Klässler*innen die Möglichkeit, entweder in ihrem Klas-
senzimmer oder am Musiktheater in Willisau die Instrumente 
kennen zu lernen.

Instrumentenparcours
Am Instrumentenparcours kannst du dein Wunschinstrument 
ausprobieren und auch alle weiteren Instrumente entdecken: 
Samstag, 18. März 2023 09.00 bis 11.30 Uhr 
 Willisau - Kantonsschule
Samstag, 25. März 2023 09.00 bis 11.30 Uhr 
 Egolzwil - Schulhaus
Mittwoch, 29. März 2023 18.00 bis 20.00 Uhr 
 Zell - Primarschulhaus
Hast du nun Lust ein Instrument zu lernen? Dann freuen wir 
uns auf deine Anmeldung bis am 6. April 2023.

Musikschule Region Willisau
Hauptgasse 13
6130 Willisau
041 970 46 10
info@msrwillisau.ch
musikschuleregionwillisau.ch

Coiff eur Erna
Erna Marti

Bachhalde 9
6133 Hergiswil
079 300 86 27

Es freut mich, 
Sie kennenzulernen.

Coiff eur Erna
Erna Marti

Bachhalde 9
6133 Hergiswil
079 300 86 27

Es freut mich, 
Sie kennenzulernen.
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genes Fest für alle werden. Man wird ja nur einmal 50 Jahre 
alt. Wer später zugeben muss, dass er dieses einmalige Fest 
verpasst hat, ist zu bedauern.

Rita kommt

Mit Spannung erwarten wir die Ankunft unseres neuen Mit-
glieds im St. Johann. Bei wem es sich bei Rita handelt, lösen 
wir bei der nächsten Einsendung auf. Dann können wir auch 
ein Foto mitliefern.

Teilnehmende der Weiterbildung im Hörsaal der Pädagogischen Hoch-
schule Luzern, begrüsst durch die neue Leiterin DVS Martina Krieg.
 Bild: zVg

Bildungskommission 
Die Bildungskommission hat den Infotag der Dienststelle 
Volksschulbildung (DVS) am 28. Januar 2023 besucht. Bei die-
ser Veranstaltung werden jährlich die aktuellen Schulfragen 
thematisiert. Tagesstrukturen-Boom und seine Herausforde-
rung, Schulentwicklung 2035, frühe Sprachförderung und die 
Schmetterlingspädagogik. Die Schule ist ein Konstrukt, wel-

Rückblick

ches stets im Wandel ist und neue Herausforderungen mit 
sich bringt. Es war sehr interessant zu hören, welchen Ideen 
und Herausforderungen sich andere Schulen stellen dürfen 
oder müssen. Es ist nicht selbstverständlich, dass wir als klei-
ne Luzerner Landgemeinde alle Abteilungen der Volkschule 
anbieten können und dürfen. Wir sind stolz, dass unsere Kin-
der vom Kindergarten bis zur ISS3 in Hergiswil ausgebildet 
werden dürfen.

Das Hauptreferat war ganz der Schmetterlingspädagogik 
gewidmet. Wer seine Arbeit mit Freude verrichtet, ist leis-
tungsfähiger und hat dabei mehr Erfolg, so lautet die Devise. 
Das Modell des selbstorganisierten Lernens sieht vor, dass die 
Lernenden den Prozess des Wissenserwerbs selbst steuern. 
Im Mittelpunkt steht dabei die persönliche und individuelle 
Entwicklung der Lernenden.

Die Bildungskommission konnte an diesem Tag viele Fak-
ten und Inputs mit nach Hergiswil nehmen. Denn wir wissen:  
Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit.

Informationsveranstaltung Reno-
vation Muttergotteskapelle Hübeli
Seit längerem ist die Renovation der Muttergotteskapelle 
Hübeli ein Thema in unserer Kirchgemeinde und Pfarrei. Der 
Kirchenrat möchte alle Pfarreiangehörigen und sonstige Inte-
ressenten über den aktuellen Stand der Planung informieren. 
Gerne laden wir Sie dazu herzlich ein, und zwar am Samstag, 
4. März 2023 um 09.00 Uhr im Pfarreisaal Hergiswil.

Der Kirchenrat freut sich auf viele Interessierte.
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Bevölkerung auf die Bühne gebeten
Am Ehrungsanlass ehrte die Gemeinde Vereine, Orga-
nisationen und Einzelpersonen für gute Leistungen in 
Sport, Kultur und Beruf. Glanzpunkte setzten drei
Spezialehrungen. Gemeinderat Markus Kunz führte
professionell durch den Abend.

Text: Peter Helfenstein

Zum Auftakt des Ehrungsanlasses schritten am Freitag-
abend, 3. Februar 2023, fünf Fähnriche mit Fahnen und 
eine Standartenträgerin zum rassigen Marsch «Diavo-

lezza» der Musikgesellschaft (MG) durch die Steinacherhalle 
auf die Bühne und gaben dem Anlass einen festlichen Rahmen. 
Gemeindepräsident Urs Kiener begrüsste die zahlreichen 
Geehrten und Gäste. «Einen grossen Stellenwert in unserer 
Gesellschaft hat die Jugendförderung, welche hier in Hergis-
wil ausgeprägt gelebt wird. Dafür spreche ich allen Verant-
wortlichen einen riesengrossen Dank aus für die grossartige 
ehrenamtliche Jugendarbeit», hielt er in seiner Generallauda-
tio fest.

Musikalisch und sportlich
Weil die MG ohnehin auf der Bühne stand, gehörte ihr die 1. 
Ehrung des Abends. Sie erreichte am erstmals durchgeführ-
ten MarschPreis.LU mit dem Marsch «Menzberg» in der Ka-
tegorie Brass Band 2./3. Klasse den 3. Rang. Markus Kunz er-
klärte, dass die Jugendmusik Hergiswil-Menznau die Zukunft 
der MGH ist. Sie erreichte in der Kategorie «Harmonie Unter-
stufe» am Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest in Emmen den 
hervorragenden 1. Rang. Zum Abschluss dieser Ehrungen be-
dankte sich die MGH mit dem Marsch «Menzberg».

Im Normalfall werden am Ehrungsanlass Vereine, Einzel-
personen für Leistungen im 1. bis 3. Rang geehrt. Die Gruppen 
oder Einzelpersonen werden auf die Bühne gebeten und ihre 
Ränge an sportlichen oder musikalischen Anlässen bekannt-
geben. Sie erhielten aus den Händen der Sozialvorsteherin 
Monika Kurmann und der Präsidentin der Jury Renate Am-
bühl eine Urkunde. Erwähnt seien hier die 1. Ränge von Ein-
zelsportlern oder Gruppen. Einen 1. Rang belegten die Netz-
ballerinnen; der Nachwuchsringer Marco Limacher, Willisau; 
die Ringerriege ZRV Jugendmannschaft sowie die Schwinger 
Silvan Aregger und Peter Gerber; Sascha Lustenberger und 
Gioia Lustenberger im Holzspalten sowie Rolf Hodel am 
300-m-Schiessen des Luzerner Kantonalschützenvereins. 
Siegfried Kurmann gelang am 25. Urner Kantonal-Schützen-
fest 2022 in der Kategorie E Veteranen der hervorragende 2. 
Rang von 886 Teilnehmern. Adolf Dubach erreichte am glei-
chen Fest in der Kategorie E Ehrengaben der sehr gute 6. Rang 
von 610 Teilnehmern. Zum ersten Mal wurden in Hergiswil 
zwei Dart-Spieler geehrt, nämlich Nico Hodel und Ivan Jen-
ni, welcher an der Junior-Schweizermeisterschaft den 1. Platz 
belegte. 

Vereine erhalten an Stelle einer Urkunde ein Couvert mit ei-
nem Geldbetrag. So auch der Jodlerklub Enzian, welcher am 

62. Zentralschweizerischen Jodlerfest in Andermatt mit dem 
Lied «Der Wildhüeter» die Maximalnote erreichte. Am glei-
chen Fest wurde Erich Unternährer für seinen Alphornvor-
trag ebenfalls mit einem «Sehr gut» belohnt. 

Beruflich
Eine besondere Freude bereiteten dem Moderator die Ehrun-
gen für die Berufsabschlüsse. Folgende Lernende haben ihre 
Lehrabschlussprüfung mit der Ehrenmeldung abgeschlos-
sen: Stefanie Flückiger (entschuldigt), Fachfrau Gesundheit 
EFZ beim Luzerner Kantonsspital, Sursee; Sandra Kurmann, 
Coiffeuse EFZ bei Hair Point GmbH, Willisau; Sebastian Rupp, 
Strassenbauer EFZ bei Glanzmann Tiefbau GmbH; Seline 
Wallimann, Kauffrau EFZ bei Ramseier Suisse AG, Sursee, 
und Linda Wermelinger (entschuldigt), Bäckerin-Kondito-
rin-Confiseurin EFZ bei Bäckerei – Konditorei – Café Gut, Wil-
lisau. Zwei junge Berufsleute erhielten die Auszeichnung als 
beste Absolventen der Zentralschweiz durch suissetec Zen-
tralschweiz: Tobias Schumacher als Sanitärinstallateur EFZ 
bei Sanitär Künzli AG, Hergiswil, und Julian Unternährer als 
Spengler EFZ bei Habisreutinger Gebäudehüllen GmbH, Zell. 

Weltmeisterlich
Die Hornussergesellschaft Hergiswil wurde, wie Urs Kiener in 
seiner Generallaudatio betonte, für die weltmeisterlich orga-
nisierten Hornusserfeste in Ettiswil zum «Verein des Jahres» 
erkoren. Der Hornusser Markus Reinmann aus Wiedlisbach 
BE hielt die Laudatio im wohlklingenden Berndeutsch. Er gab 
zu bedenken, dass die Hornussergesellschaft Hergiswil eine 
Randgesellschaft im Luzernischen ist und dem Oberaargau-
isch-Zentralschweizerischen Hornusserverband angehört. 
Reinmann betonte, dass die Ehrung nicht nur dem OK-Präsi-
denten des Anlasses in Ettiswil, Josef Schnider, sondern auch 
der ganzen Mannschaft und den unzähligen freiwilligen Hel-
fern gelte.

Kulturell
«Eine besondere kulturelle Leistung zu Gunsten der Allge-
meinheit erbrachten die vier wackeren Pensionäre Herme-
negild Heuberger, Hans-Peter Kunz, Isidor Kunz und Peter 
Schwegler mit der Ausstellung «KulturSchaffen Hergiswil», 
so kündigte der Moderator die zweite Spezialehrung an. Der 
Laudator Xaver Vogel, Menzberg, zog das Publikum sofort in 
seinen Bann, als er sagte, dass es ihn gefuchst habe, verspä-
tet in der Steinacherhalle einzutreffen. Aber er habe auch nie 
damit gerechnet, dass die Hergiswiler pünktlich beginnen 
würden! Zu den auf der Bühne sitzenden vier Organisatoren 
sagte Xaver Vogel, dass sie die Idee umgesetzt hätten, eine 
Ausstellung von geschaffener Kultur in Hergiswil zu gestal-
ten. «Das Produkt ist euch ausgezeichnet gelungen.» Zu Isidor 
Kunz gewandt sagte er, dass es ausgezeichnet war, dass er es 
sich angetan habe, mit drei ehemaligen Lehrern zusammen-
zuarbeiten. Andererseits lobte er die Mitorganisatoren mit 
den Worten: «Es ist hohes Niveau, dass ihr euch getraut habt, 
ins Boot mit Dori (Isidor Kunz) einzusteigen.» Das Quartett, 
welches Vogel als «vierblättriges Kleeblatt» bezeichnete, hät-



S Hergiswiler Läbe 3/2023 11

Wir sind ein aufstrebendes Elektrounternehmen mit Sitz in Hofstatt/Luthern, Hergiswil und Huttwil und erbringen Dienstleistungen 
für Privat- und Geschäftskunden. Möchtest du Teil eines dynamischen Teams werden und in einem familiären Umfeld arbeiten?

Für unseren Bereich Reparaturservice und Verkauf Haushaltsgeräte suchen wir dich als

LEITUNG HAUSHALTSGERÄTESERVICE (60–100%)
DEINE AUFGABEN
•Koordination und Führung des Bereiches Haushaltsgeräte
•Technische Leitung, Teileinsätze bei Kunden
•Ressourcenplanung und fachliche Führung von zwei Servicemonteuren
•Verkauf, Beratung und Betreuung bestehender Kunden sowie Ausbau der Kundenbeziehungen
•Einkauf Ersatzteile und Neugeräte
•administrative Abwicklung, Datenpflege und Marketingmassnahmen des Bereiches Haushaltsgeräte
•Unterstützung weiterer Bereiche der Firma, je nach Pensum

DEIN PROFIL
•Berufslehre als Elektroinstallateur oder andere handwerkliche Ausbildung
•kaufmännische Weiterbildung von Vorteil wie z. Bsp. Technischer Kaufmann
•Erfahrung im Bereich Haushaltsgeräte
•Freude am Umgang mit Kunden
•Fahrausweis Kat. B
•selbstständige und kundenorientierte Arbeitsweise
•Möglichkeit, technische Weiterbildung bei uns zu absolvieren

Wir bieten dir ein interessantes Tätigkeitsgebiet mit Entwicklungsmöglichkeiten und gute Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten. Es stehen dir eine moderne Infrastruktur sowie einen Firmenwagen zur Verfügung. Du darfst ausserdem von einer
Leistungsprämie profitieren. Hohe Wertschätzung und einen respektvollen Umgang sind für uns selbstverständlich. 

Neugierig? Über deine Bewerbung freut sich:
ELEKTRO GANDER AG  
Daniel Gander  
Dorfstrasse 21  Telefon 041 978 0 978
6154 Hofstatt  d.gander@elektro-gander.ch

Wir suchen dich als Führungspersönlichkeit.
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te mit der Ausstellung erreicht, dass sich Jung und Alt, auch 
Weggezogene, wieder einmal begegnet und miteinander ins 
Gespräch gekommen sind. «Ihr dürft stolz sein auf dieses Pro-
jekt. Es hat uns gefallen, weil ihr die Ausstellung instinktiv 
demütig in ganz grosser Qualität konzipiert, erarbeitet und 
angeboten habt», sagte Xaver Vogel.

Eidgenössisch
Die dritte Spezialehrung «Sportler des Jahres» galt dem 
Schwinger Joel Ambühl. Er hat Hergiswil bereits am ESAF 
2019 in der Schwingerszene der ganzen Schweiz bekannt 
gemacht. Was ihm damals noch nicht gelang, gelang ihm am 
Eidgenössischen in Pratteln, wo er sich einen Bubentraum er-
füllen konnte. Mit vier Siegen, drei Gestellten und nur einer 
Niederlage belegte er den grossartigen Rang 9f. Dieses Kunst-
stück gelang einem Hergiswiler erstmals mit Otto Stadelmann 
vor 40 Jahren am ESAF in Langenthal. Die Lobrede für Joel 
Ambühl hielt der Hergiswiler Stefan Aregger, ein ehemaliger 
Schwinger. Er schilderte den sportlichen Weg des Ausnahme-
könners, gespickt mit zahlreichen Charakterisierungen des 
Eidgenoss’ von ihm nahestehenden Personen. Stefan Aregger 
wünschte seinem Freund auf dessen weiteren Weg viel Erfolg, 
Gesundheit und weitere schöne Momente.

Dankbar
Im Namen der Jury und der gesamten Bevölkerung dankte der 
Moderator und Gemeinderat Markus Kunz allen Einzelperso-
nen und Vereinsverantwortlichen für das tolle Engagement 
zu Gunsten der Allgemeinheit. Einen speziellen Dank richtete 
er an alle Personen, welche am Ehrungsanlass teilgenommen 
oder mitgewirkt haben, insbesondere an die Laudatoren und 
Polysportriege des Sportvereins für die Bewirtung. Und so 
wie dieser Anlass begann, so endete er, jedoch in umgekehrter 
Richtung. Zum Marsch «Arosa» verliessen die Fahnenträger 
und die Standartenträgerin mit ihren Fahnen die Bühne und 
zogen durch die Halle aus. Mit einem von der Gemeinde offe-
rierten Apéro liess die Festgemeinde den Abend ausklingen. 

Von links: Peter Schwegler, Hans-Peter Kunz, Hermengild Heuberg und 
Isidor Kunz lauschen den Worten des Laudators Xaver Vogel.
 Bild: Peter Helfenstein

Klein, aber fein: Dorfladen feiert 
20-Jahr-Jubiläum

Der Trio-Dorfladen sei für das Dorf «sehr wichtig» – 
dies wurde am Jubiläumsapéro betont. Die Kundinnen 
und Kunden würden die Nähe und das breite Angebot 
schätzen. Zudem sei der Laden ein wichtiger Ort für 
Begegnungen

Text: Peter Helfenstein

In vielen Gemeinden fehlen heute die Dorfläden. Nicht so in 
Hergiswil. Vor genau 20 Jahren, am 6. Februar 2003, eröff-
neten drei weitsichtige Gewerbetreibende den Trio-Dor-

fladen. Sie ermöglichten das Einkaufen in der Gemeinde unter 
einem Dach. Zum Trio gehören die Bäcke§rei Hodel AG mit 
Romi und Roland Hodel, die Dorf-Chäsi mit Helen und Toni 
Kaufmann und die Metzgerei Wiprächtiger AG. Die Bäckerei 
Hodel AG betreibt seit Beginn zusätzlich eine Filiale der Spar 
Handels AG und seit dem 7. Mai 2012 die Postagentur.

Dass die drei Ladenbesitzer ihr Angebot stets auf den neus-
ten Stand halten und auf die veränderten Kundenbedürfnisse 
eingehen, zeigt das jüngste Beispiel. Die Metzgerei Wiprächti-
ger bietet der Kundschaft in Zukunft vermehrt vorverpackte 
Produkte an. Selbstverständlich bleiben die persönliche Bera-
tung und der Offenverkauf auch weiterhin bestehen.

Sie dürfen stolz sein. Roland und Romi Hodel, Philipp Wiprächtiger, Mad-
len Wiprächtiger, Toni und Helen Kaufmann. Bild: Peter Helfenstein

20 Jahre – ein Grund zum Feiern
Am Montagabend, 6. Februar 2023, herrschte nach Laden-
schluss im Trio-Dorfladen eine aufgeräumte Stimmung. Zum 
Jubiläumsapéro begrüsste Roland Hodel die Gemeindebehör-
de, Vertreter der SPAR Handels AG, des Gewerbevereins, der 
Elektra Hergiswil-Dorf (Vermieter des Geschäftslokals), die 
Bewohner der Chrüzmatte 1 und 2 sowie alle Mitarbeiten-
den «Wir durften in den letzten 20 Jahren rund 1,5 Millionen 
Kunden bedienen», gab der Redner bekannt. Er dankte allen 
Beteiligten für das sehr gute Funktionieren des Trio-Formats. 
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Generral- 
versammlungen

Blaskapelle Napfgold 
Im Januar traf sich die Blaskapelle Napfgold zur 35. Ge-
neralversammlung. Im Goudschache-Hüttli wurde sie 
kulinarisch bestens von Rita und Paul verwöhnt wurden.

Text: Pia Wallimann

Nach dem feinen Essen und dem somit gestillten Hunger 
begrüsste der Präsident  Toni Mehr um 20.35 Uhr fast 
alle Mitglieder. Er wickelte die administrativen Punk-

te der Traktanden ab. Pia Wallimann liess im Jahresprotokoll 
nochmal die verschiedenen Anlässe Revue passieren. Diesmal 
in Form von verschiedenen Bildern und Zeichnungen und da-
mit konnte jedes in seine eigene visuelle Vorstellung eintau-
chen. Mit einem Applaus wurde der Jahresrückblick geneh-
migt und verabschiedet. 

2023 im Zeichen des 40-Jahr-Jubiläums
Toni Mehr hängte sogleich bei den vorangegangenen Bildern 
ein und leitete über zu seinem Jahresbericht. Er pickte ein 
paar Highlights aus dem vergangenen Vereinsjahr heraus wie 
der neu ins Leben gerufene Anlass «Wurst, Brot und Polka» 
oder das Blaskapellentreffen in Grosswangen neben einigen 
anderen. 

«Wurst, Brot und Polka» hatte zum Ziel, die Menschen 
nach Corona wieder in einer unkomplizierten, gemütlichen 
Atmosphäre zusammenführen. Dieses Konzept ist voll und 
ganz aufgegangen und ruft nach einer Wiederholung. Im 2023 

– wenn die Blaskapelle ihr 40-jähriges Bestehen feiert –  wird 
dem gerne Rechnung getragen. 

Auch das Blaskapellen-Treffen in Grosswangen war für die 
Blaskapelle ein grosser Erfolg. In der mittleren Stärkeklasse 
erspielten sie den 8. Platz und rangierte sich somit im guten 
Mittelfeld. Wie so oft bei solchen Treffen, geht es nicht nur 
um die Rangierung, sondern um das ganze Drumherum, die 
Gemeinschaft und ein fröhliches Zusammensein. Auch diese 
Punkte wurden an diesem September Wochenende voll und 
ganz erfüllt. 

Gerade in der heutigen, schwierigen Zeit – so Toni Mehr – ist 
es umso wichtiger, einen Rückhalt, ein Hobby zu finden, wel-
ches Freude bereitet. Diese Freude weiterzutragen ist ihm ein 
ebenso grosses Anliegen und Ziel für das bevorstehende Ver-
einsjahr. Die motivierenden und gleichwohl auch dankbaren 
Worte des Präsidenten wurden mit einem grossen Applaus 
gewürdigt. 

Ariane Brun und Paul Schärli treten zurück
Ein weiterer Applaus ging an die Adresse von Thomas Kol-
ler, der mit viel Umsicht und Sorgfalt die Ein- und Ausgaben 
der Vereinskasse kontrolliert. Beim Traktandum Mutationen 

Einen wichtigen Dank sprach er den Mitarbeitenden aus, wel-
che ihre Arbeit so gut machen würden, dass die Geschäfts-
inhaber auch mal Ferien machen dürften, in der Gewissheit, 
dass der Laden trotzdem laufe. Nicht zuletzt dankte Roland 
Hodel seinen Partnern von der Dorf-Chäsi und der Familie 
Wiprächtiger für die gute Zeit, welche sie bis jetzt miteinan-
der verbracht hätten, und den Kunden, ohne die es den La-
den nicht gäbe. Zum Schluss seiner Ausführungen gab er der 
Hoffnung Ausdruck, dass das Trio noch einige Jahre das Fiduz 
habe, weiterzumachen. «Und irgendeinmal werden wir das 
Alter erreichen, um aufzuhören, und sind dann vielleicht froh, 
wenn sich jemand sagt: ‹Weisst du was? Das wäre doch etwas 
für mich›.»

Gemeindepräsident Urs Kiener gratulierte im Namen des 
Gemeinderats und allen Kunden zum 20-Jahr-Jubiläum. Er 
lobte die freundliche Bedienung und Beratung und das vielfäl-
tige Sortiment, welches mit Eigenprodukten und Produkten 
von Hergiswiler Produzenten ergänzt wird. Er wünschte dem 
Trio-Dorfladen weiterhin viel Glück und Erfolg.

Kulinarisch verwöhnt
Nach den beiden Reden wurden die Gäste mit einem Eisbä-
ren-Fondue und Spatz kulinarisch verwöhnt. Anschliessend 
konnten die Gäste zu einem Kaffee etwas Süsses aus der 
Backstube der Bäckerei Hodel geniessen.

Auch die Kunden sollen am 20-Jahr-Jubiläum teilhaben kön-
nen: Die ganze Woche konnten sie von einem rund 20-pro-
zentigen Rabatt auf ein typisches Produkt der drei Geschäfte 
profitieren.

Anlässlich der Sägerei-Weihnacht vom 
9. 12. 2022 konnten die Anwesenden bei 

einem Wettbewerb mitmachen.

Svenia und Aline Rölli, Sagiacher 5 im Hübeli, waren 
bei der Schätzfrage am «nächsten dran» und haben  
den Tannenbaum in Holz gewonnen, welcher dann 

kurz vor Weihnachten frei Haus geliefert wurde.
Das habt ihr ganz toll gemacht, Aline und Svenia. 
Herzlichen Glückwunsch und lieben Dank für die 

schöne Karte.

birrer holz ag
Lukas und Maja Birrer
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mussten wir leider die Demission von zwei Mitgliedern ent-
gegennehmen. Dirigentin Ariane Brun und Paul Schärli gaben 
beide aus gesundheitlichen Gründen ihren Austritt aus der 
Blaskapelle.

In ihren persönlichen Statements sagten die beiden, dass 
man dann aufhören muss, wenn es sich nicht mehr richtig 
anfühlt. Dem etwas entgegenzuhalten ist wohl kaum möglich 
und es bleibt der Blaskapelle nichts anders übrig, als dies zu 
respektieren. Ariane wird noch bis zum 40-Jahr Jubiläum den 
Dirigentenstab führen und dann hoffentlich an einen Nachfol-
ger oder eine Nachfolgerin übergeben können. 

Dirigentin Ariane Brun und der Präsident Toni Mehr.  Bild: Hans Müller

Paul Schärli, welcher als Kappellenvater fungierte, übergab 
sein Amt an Hans Müller. Er wurde mit grossem Applaus ge-
wählt und nahm diese Aufgabe sichtlich stolz an.
Bereits stehen wieder ein paar Auftritte auf der Agenda 2023. 
Am Samstag, 13. Mai 2023 – «Wurst, Brot und Polka – 40 Jah-
re Blaskapelle Napfgold» und am Samstag, 24. Juni 2023, die 
Napfgold-Wanderung. Weitere Auftritte werden folgen….

Pia Wallimann zum Ehrenmitglied ernannt
Bei den Ehrungen konnte Pia Wallimann der goldene «Pläm-
pu» zum Ehrenmitglied übergeben werden für 10 Jahre aktive 
Mitgliedschaft. Das feine Goudschache-Dessert wurde von 
Paul Schärli gespendet und bevor Toni Mehr die Generalver-
sammlung schloss und zum gemütlichen Teil überleitete, ver-
dankte er die Arbeit von Ariane Brun, Sepp Brun, der eben-
falls die eine und andere Probe führte, und allen Mitgliedern 
für ihr Mitwirken und die Einsatzbereitschaft. 

SVKT Frauensportverein
An der 59. Generalversammlung des SVKT Frauensport-
vereins Hergiswil beschlossen die Turnerinnen den Zu-
sammenschluss

Text: Brigitte Schärli

Am 20. Januar 2023 fand die Generalversammlung des 
SVKT Frauensportvereins Hergiswil statt. Nach der Be-
grüssung der Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder, der 

Fahnengotte sowie der anwesenden Turnerinnen eröffnete 
die Kontaktperson Manuela Bammert die GV mit ein paar Ge-
danken zum Jahresmotto «Blicke nach vorn und glaube an die 
Zukunft». Das heisst auch, etwas Neues wagen und gemein-
same Wege gehen. Nach einem feinen Nachtessen konnte mit 
dem offiziellen Teil begonnen werden. 

Netzball: Aus 1 und 3 mach 1
Leider musste der SVTK Hergiswil in diesem Jahr von drei 
Turnerinnen Abschied nehmen. Das Protokoll der letzten GV 
wurde einstimmig genehmigt und der Aktuarin Eveline Haas 
verdankt. Rückblickend zeigte Miranda Kurmann mit einer 
PowerPoint-Präsentation die vergangenen Anlässe vom Ver-
einsjahr. Die verschiedenen Aktivitäten wie Österlen, Mai-
bummel, Napfwanderung, Velotour, Kegeln, Weihnachtsfeier 
mit den Fotos dazu, war sehr spannend. Über das Turnen und 
über das Netzballspielen berichtete die Technische Leiterin 
Brigitte Schärli. Die Netzballgruppen Hergiswil 1 und Her-
giswil 3 spielen diese Saison gemeinsam als Hergiswil 1 und 
konnten bereits ausgezeichnete Erfolge erzielen. 

Der anschliessende ElKi Bericht von Sandrina Böhm und 
Manuela Bammert liess alle Anwesenden erstaunen, welch 
lustige und Ideenreiche Turnstunden sie immer wieder für 
die Kinder auf die Beine stellen. Auch das VaKi Turnen kam 
nicht zu kurz. Die Kassiererinnen Sandra Rölli und Miranda 
Kurmann mussten bei der Jahresabrechnung eine Vermö-
gensabnahme bekannt geben. Die Rechnung wurde von den 
Revisorinnen Monica Beck und Madlen Christen als richtig 
erklärt. Sie bedankten sich für die gute Buchführung und mit 
einem kräftigen Applaus wurde die Rechnung genehmigt. 

Fünf Austritte, zwölf Ehrungen
Fünf Turnerinnen gaben den Austritt. Zwölf Turnerinnen 
wurden für ihre langjährige Vereinstreue mit einer Rose 
gedankt. Helen Felber durfte sogar zu neunzehn Jahren Tom-
bolachefin gratuliert werden. Sie und ihre beiden Helferinnen, 
Claudia und Jolanda, haben für den Dörfliball immer eine 
reichhaltige Tombola zusammengestellt. Im Zentrum der GV 
stand der Zusammenschluss mit dem Sportverein. Nach einer 
kurzen Diskussion wurde darüber abgestimmt. Alle anwesen-
den Turnerinnen waren mit einem klaren Ja dafür. 

Mit Dankesworten an ihre Vorstands-Gspändli und an alle 
Turnerinnen sowie mit einem kurzen Ausblick auf das kom-
mende Jahr wurde die Generalversammlung von Manuela ge-
schlossen. Brigitte bedankte sich auch bei Manuela für ihre 

Liebe Leserin, lieber Leser
Planen Sie einen Geburtstag, ein Ständli oder eine andere 
musikalische Umrahmung? Können wir Sie dabei unter-
stützen? Oder fühlen Sie sich angesprochen, bei uns mit-
zuspielen oder gar befähigt, den Dirigentenstab zu über-
nehmen?

Gerne steht Ihnen unser Präsident Toni Mehr oder je-
des Mitglied der Blaskapelle für Fragen gerne zur Verfü-
gung und freut sich auf die Kontaktaufnahme. 
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Fassadensanierungen
Besonders bei Sanierungen sind korrekt ausgeführte 
Vorarbeiten und die Verwendung hochwertiger Produkte
für eine lange Lebensdauer der Substanz elementar. 
Profitieren Sie von unserem Fachwissen – 
Vertrauen Sie uns den Schutz Ihrer Immobilie an!

maler-burri.ch
André Thalmann, Filialleiter Hergiswil  041 979 10 83

Die geehrten Mitglieder (von links): Anna Mehr, Jubilarin; Emma Helfen-
stein, Veteranin; Maria Wermelinger, Veteranin; und Maria Bucher, Jubi-
larin. Bild: Priska Unternährer

Kirchenchor St. Johannes
An der GV des Kirchenchors St. Johannes am Freitag, 
27. Januar 2023, blickten die Mitglieder auf musikali-
sche und gesellschaftliche Höhepunkte zurück und ehr-
ten vier treue Sängerinnen.

Text: Elisabeth Wermerlinger

Präsidentin Denise Rölli begrüsste die vollzählig erschie-
nenen Chormitglieder sowie die Gastsängerinnen und 
Gastsänger, welche dem Chor seit Jahren die Treue hal-

ten, zur Generalversammlung im Restaurant Kreuz. Als Ein-
stieg betonte sie, dass sie stolz sei auf den Chor, der nach der 

Arbeit und überreichte ihr ein Kissen als Geschenk, damit 
auch sie sich einmal gemütlich zurücklehnen kann, um wie-
der mit voller Energie durchzustarten. Nach dem Dessert und 
dem obligaten Päcklitausch gingen alle Turnerinnen froh ge-
launt nach Hause.

Die acht anwesenden geehrten SVKT-Frauen (von links): Helen Felber, 19 
Jahre Tombolachefin; Trudy Vogel, 30 Jahre Aktivmitglied; Heidi Suppiger, 
37 Jahre Aktivmitglied; Erna Zihlmann, 38 Jahre Aktivmitglied; Astrid 
Kurmann, 37 Jahre Aktivmitglied; Theres Theiler, 38 Jahre Aktivmitglied; 
Rita Rölli, 37 Jahre Aktivmitglied; und Denise Rölli, 35 Jahre Aktivmit-
glied. Bild: zvg

schwierigen Corona-Zeit immer noch besteht und vollständig 
ist. Nach dem feinen Nachtessen wurden die traktandierten 
Geschäfte mit einem passenden Spruch begonnen und spedi-
tiv abgewickelt. Besonders einfühlsame Worte widmete die 
Präsidentin den Sängerinnen und Sänger, welche sich von ei-
nem geliebten Menschen verabschieden mussten. 

Musikalische sowie gesellschaftliche Höhepunkte vom ver-
gangenen Jahr liessen Präsidentin Denise Rölli sowie Dirigen-
tin Irène Hofstetter in ihren Jahresberichten Revue passieren. 
Einige Hochfeste durfte der Chor musikalisch mitgestalten. 
Aus dem Ordinarium von der Boëly Messe wurde an Aller-
heiligen eine sehr anspruchsvolle Literatur gewählt, was von 
allen einen konsequenten Probenbesuch verlangte. Im Aus-
blick der Dirigentin vernahmen die Versammelten, dass sie 
im Dezember 2023 ein Adventskonzert eventuell mit einem 
Flötenensemble durchführen möchte.

Der Dreikönigs- und Samichlaus-Höck, der Sommer-
schlussabend und die Geburtstagsfeiern gelten als gesellige 
Anlässe. Anfangs Sommer beschäftigten sich einige Freiwil-
lige mit «Lindeblüeschtle» bei der Familie Theiler auf dem 
Kräuterhof. Nicht fehlen durfte natürlich der jährlich stattfin-
dende Vereinsausflug am 15. August.

Im Zentrum der GV standen die Ehrungen. Gleich vier Ver-
einsmitglieder haben viel Herzblut und Treue für ihre aktive 
Vereinszugehörigkeit während zusammen 130 Jahren ein-
gebracht. Anlässlich der kantonalen Ehrungsfeier in Malters 
wurden Anna Mehr-Bieri und Maria Bucher-Zihlmann für je 
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25 Jahre Chortreue zu Jubilarinnen erkoren. Emma Helfen-
stein-Kunz und Maria Wermelinger-Scherrer durften die bi-
schöfliche Medaille «Fidei ac Meritis» entgegennehmen und 
wurden für 40 Jahre Chortreue zu Veteraninnen ernannt.

Nachdem die Präsidentin über die verschiedenen Aktivitä-
ten im neuen Jahr orientiert hatte und keine Wortmeldungen 
von den Versammelten gewünscht waren, konnte sie die aus-
führliche und kurzweilige GV schliessen. Kaffee und Dessert, 
gespendet von den Jubilarinnen und Veteraninnen, luden zum 
gemütlichen Teil ein.

Feuerwehr Hergiswil
An ihrer Agathafeier hielt die Feuerwehr Rückblick und 
Ausblick. Fünf Eingeteilte verliessen die Wehr infolge 
Erreichens der Altersgrenze, zwei Personen wurden in 
die Wehr aufgenommen.

Text: Peter Helfenstein

Angeführt von der Fahnendelegation des Vereins Feu-
erwehr Opfersei marschierten die Angehörigen der 
Feuerwehr Hergiswil am Samstagabend, 4. Februar 

2023, zum Gottesdienst in die Pfarrkirche ein. Diakon Hubert 
Schumacher stellte in seiner Predigt die Frage «Wer ist mein 
Nächster?» eines Gesetzeslehrers an Jesus ins Zentrum und 
zog eine Parallele zwischen dem Gleichnis vom barmherzigen 
Samariter zur Feuerwehr.

Im Gasthaus Kreuz begrüsste Feuerwehrkommandant 
Hptm Stefan Buob die Angehörigen der Feuerwehr, Veteranen 
und Gäste. Vor dem offiziellen Teil wurde ein feines Nachtes-
sen, welches die Metzgerei Wiprächtiger anlieferte, serviert.

Unentschuldigtes Fernbleiben wird sanktioniert
Vize-Kommandant Oblt Marcel Stadelmann blickte auf ein 
lehrreiches Feuerwehrjahr zurück. Die Wehr wurde nebst den 
geplanten Übungen zu zwei Einsätzen alarmiert. Die Gründe 
waren ein Brand im Nachthaus 1, den die Eigentümer bereits 
vor dem Eintreffen der Feuerwehr löschen konnten, und ein 
Elementarereignis im Dorfgebiet wegen Starkregen.
Feuerwehrkommandant Stefan Buob hielt fest, dass die ent-
schuldigten und unentschuldigten Absenzen in den letzten 
Jahren leider stetig zunahmen. Um diesem Trend entgegen-
zuwirken, hat die Feuerwehrkommission beschlossen, dass 
unentschuldigtes Fernbleiben mit dem einfachen Soldabzug 
sanktioniert wird. Diese Praxis wenden auch andere Feuer-
wehren an.
2023 hat die Wehr die unangemeldete Übungsinspektion zu 
bestehen. Die Instruktoren werden einmal eine Atemschut-
zübung und das andere Mal eine Spezialisten- oder Gesamt-
übung besuchen. Nebst anderen Gerätschaften wird eine neue 
Motorspritze als Ersatz der ZSO-Motorspritze angeschafft. 
Demnächst wird in der Nähe des St. Joder mit dem Bau eines 
neuen Feuerlöschwassertanks begonnen.

Neueinteilungen, Entlassungen, Ehrungen
Die Feuerwehr Hergiswil soll um die 70 Eingeteilte haben. Es 
konnten per 1. Januar 2023 mit Sdt Simon Winhart (Atem-
schutz) und Lt Roman Heller (Atemschutz) zwei junge Kräfte 
aufgenommen werden. Neu sind in der Wehr 61 Männer und 
10 Frauen eingeteilt.

Infolge Erreichens der Altersgrenze wurden auf Ende 2022 
Sdt Reto Thalmann (28 Dienstjahre), Wm Hansjörg Zettel (25 
Dienstjahre), Wm Ernst Flückiger (20 Dienstjahre), Wm René 
Schumacher (20 Dienstjahre) und Sdt Markus Schumacher 
(18 Dienstjahre) aus der Wehr entlassen. Sie wurden von Of-
fizieren mit gebührenden Worten und einem Geschenk dan-
kend verabschiedet.

Zusammen leisteten sie 111 Feuerwehrjahre. Von links: Sdt Markus Schu-
macher (AS), Wm René Schumacher (AS), Std Reto Thalmann (AS), Wm 
Ernst Flückiger (AS) und Wm Hansjörg Zettel (Motorspritze).
 Bild: Peter Helfesntein

Oblt Martin Kunz führt seit 15 Jahren die Atemschutzabtei-
lung und erzählte, dass er mit vier der verabschiedeten Ka-
meraden an Übungen und Einsätzen viele Stunden zusammen 
verbringen durfte, weil sie im Atemschutz eingeteilt waren. 
Zusammen sind dies 86 Jahre plus die 20 Jahre von Martin 
Rogger, der in die Verkehrsabteilung umgeteilt wurde. Das 
sind 106 Jahre Erfahrung, Kameradschaft, Zuverlässigkeit, 
welche eine ganze Abteilung verlassen, was nicht alltäglich 
ist. Dass Atemschutz-Leute weggehen, liegt am System und ist 
normal. Der Chef Atemschutz Martin Kunz ist zuversichtlich, 
dass die Lücke mit den jungen Leuten wieder gefüllt werden 
kann und der Geist und die Motivation in seiner Abteilung 
weiterhin gelebt werden. Er dankte den austretenden Kame-
raden für die geleisteten Dienstjahre, die Kameradschaftlich-
keit und das Engagement in der Wehr.

Four Pamela Stadelmann beschenkte Wm Hansjörg Zettel 
für 25 Dienstjahre, Wm Ernst Flückiger, Sdt Erwin Grüter, Sdt 
Roland Müller, Sdt Martin Rogger, Wm René Schuhmacher, 
Oblt Peter Wiprächtiger für 20 Dienstjahre, Lt Stefan Felber, 
Oblt Christoph Kunz und Wm Rainer Kurmann für 15 Dienst-
jahre und Sdt Marcel Birrer, Sdt Julius Kurmann, Kpl Marcel 
Krummenacher und Kpl Marcel Mehr für 10 Dienstjahre mit 
einer Flasche Wein. An der Delegiertenversammlung des Feu-
erwehrverbandes des Kantons Luzern am 1. April in Nottwil 
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wird Wm Hansjörg Zettel für 25 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst zum Kantonalen Veteranen ernannt.

Dank des Gemeinderats und Kommandanten
Gemeindeammann Pius Hodel überbrachte den Versammel-
ten den Gruss und Dank des Gemeinderats. Er gab bekannt, 
dass in diesem Jahr im Langhubelfirst bei Familie Ottiger der 
dritte Löschwassertank in der Gemeinde gebaut wird. Einen 
grossen Dank richtete er an die fünf Austretenden. Er dankte 
Kdt Stefan Buob und allen Angehörigen der Feuerwehr für ihr 
grosses Engagement für die Gemeinde Hergiswil. Nach einem 
Dank rundum erklärte Kommandant Stefan Buob den offiziel-
len Teil der Agathafeier mit dem Feuerwehrleitsatz «Gott zur 
Ehr, dem Nächsten zur Wehr» als geschlossen. Er wünschte 
allen Anwesenden und ihren Familien viel Gesundheit und 
Glück.

Sport
Nachwuchs-Ringer
Martigny, 4. Februar 2023

Piccolo 2: 3. Levin Karl, Schachenmatt 15
Piccolo 5: 2. Melissa Karl, Schachenmatt 15
Jugend B1: 2. Rafael Grossmann, Schniderbure 4B
Jugend B5: 2. Quentin Karl, Schachenmatt 15
Jugend A 38 kg: 1. Tristan Bernet, Luthern
 2. Dario Limacher, Willisau
Jugend A 42 kg: 2. Marco Limacher, Willisau
 5. Lionel Suppiger, Willisau
Jugend A 47 kg: 3. Joel Burri, Opfersei 8
Kadetten 53 kg: 3. Janis Bernet, Luthern
Kadetten 74 kg: 1. Lino Grossmann, Schniderbure 4B
Mannschaftsrang: 2. RR Hergiswil: 51 Punkte

Gedächtnis für
Vereinsmitglieder

Wir halten Gedächtnis für unsere verstorbenen Vereinsmit-
glieder am Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche. In 
ehrendem Gedenken zünden wir während der Feier für jedes 
im letzten Vereinsjahr verstorbene Mitglied eine Kerze an. Die 
Liturgiegruppe des Frauenvereins wird mitwirken und es ist 
schön, wenn wir mit einer grossen Gemeinschaft diesen Got-
tesdienst feiern können. 

Babysitterkurs 2023

Mit unserem Kursangebot bieten wir die Möglichkeit viel Wis-
senswertes über die Säuglingspflege zu erlernen. Wie gehe 
ich mit Kleinkindern um und wie verhalte ich mich bei einem 
Notfall? Wie bereite ich einen Schoppen oder Brei zu? Das und 
vieles mehr werdet ihr an den zwei Nachmittagen lernen.
Es sind Mädchen und Jungen ab 12 Jahren willkommen!
Daten:  Mittwoch, 8. und 22. März 2023
Zeit: 13.30 bis 15.30 Pfarreisaal Hergiswil
Kosten:  50 Franken / Auswärtige 60 Franken
Kursleitung: Elena Schacher, Ohmstal
Anmeldung bis Freitag, 3. März 2023, bei Nastasja Wiprächti-
ger, 079 478 16 39

Spatzenhöck-Treff junger Eltern

Der Spatzenhöck ist ein Treff für junge Eltern. Er bietet die 
Gelegenheit, bei gemütlichem Zusammensein neue Kontakte 
zu knüpfen und sich beim ungezwungenen Spiel der Kinder 
auszutauschen. Neuzugezogene Familien haben hier die Mög-
lichkeit, andere Eltern kennenzulernen - kurz ein Ort der Be-
gegnungen.
Datum: Mittwoch, 15. März 2023, ab 8.30 Uhr
Ort: In der Spielgruppe Sonneschiin (Gemeindehaus 3. OG)
Getränke für die Kleinen und kleines Znüni werden vom 
Frauenverein offeriert. Es ist keine Anmeldung erforderlich - 
«Eifach spontan verbii cho».

Kreatives Backen für deinen Oster-
brunch

Mit Madlen Hunkeler-Meier werden wir gemeinsam leckere 
Sachen aus Brot-/Zopfteigen für den Osterbrunch oder einen 
Apéro backen. Madlen wird uns verraten, wie viele verschie-
dene kreative und gluschtige Gebäcke aus Teig gezaubert wer-
den können. Am Abend werden wir die gebackenen Köstlich-

Vereine

S c h w e g l e r

B e t o n b e a r b e i t u n g e n

b o h r e n  -  s c h n e i d e n  -  r ü c k b a u

Roland Schwegler         Spitzacher 2        6133 Hergiswil

Tel. 041 979 01 70  Fax 041 979 01 77  Nat. 079 211 55 06

schwegler.roli@bluewin.ch



18 S Hergiswiler Läbe 3/2023

Frühjahrs-Tagung

Am Mittwoch, 8. März 2023 um 
13.45 Uhr, findet im Gemeindes-

aal in Ballwil, die Frühjahrstagung der Luzerner Bäuerinnen 
statt. Ein interessanter und gemütlicher Nachmittag erwartet 
Sie. 

Nach dem Grusswort von Regierungspräsident Guido Graf, 
hält Heidi Hofer Schweingruber ein Referat zum Thema: «Sag 
nicht JA, wenn du NEIN sagen möchtest.» Anschliessend fol-
gen die Ehrung der Absolventinnen Bäuerin FA und eine mu-
sikalische Einlage von Luzerner Bäuerinnen. Am Schluss wird 
ein kleiner Imbiss für alle Anwesenden serviert. Es wird ein 
kleiner Unkostenbeitrag von CHF 10.- pro Person eingezogen. 
(inklusive Getränke und Imbiss.) Wir freuen uns auf viele in-
teressierte Bäuerinnen (ohne Anmeldung).

Mitfahrgelegenheit ab Hergiswil:  Parkplatz beim Pfarrhaus 
um 12.30 Uhr

Einladung « Tag der Kraftquelle»

Am Mittwoch, 29. März 2023 von 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Kloster in Sursee. Die Witwentagung wird zum «Tag der 
Kraftquelle». Wie gewohnt ist diese Tagung für alle Witfrauen 
gedacht, um sich etwas Gutes zu tun und Kraft zu tanken. Neu 
soll dieser Anlass auch für alle Bäuerinnen offen sein, die sich 
von dieser Einladung angesprochen fühlen. 

Ramona Zumbühl vom Brunnmatthof in Altbüron hält ein 
Referat zum Thema «Der Tanz durch die Lebensphasen einer 
Frau».
Kosten: CHF 60.- inklusive Mittagessen
Hier ist eine Anmeldung notwendig:  LBV-Sekretariat (regina.
kaufmann@luzernerbauern.ch oder 041 925 80 21. Anmelde-
schluss ist am Montag, 20. März 2023.

Bei Fragen oder Anliegen geben wir gerne Auskunft.
Die Ortsvertreterinnen Bäuerinnen Hergiswil:
Erika Rölli-Marfurt Isabel Schärli-Marbach
041 979 02 25 041 979 15 48

Berta-Club 93 feiert 30 Jahre 
Der Berta-Club 93 feiert dieses Jahr sein 30-jähriges Beste-
hen. Auf Initiative von Gregor Kunz gründeten im März 1993 
acht ehemalige Schulkollegen den Berta-Club 93. In den Sta-
tuten steht bei Sinn und Zweck unter anderem, «das fröhli-
che und gemütliche Biersammensein der Clubmitglieder zu 
fördern». Präsident ist jeweils derjenige, welcher den gerade 
aktuellen Anlass organisiert. Laut Statuten wird an jedem 
Anlass ein neuer Präsident gewählt, welcher dann innert 12 
Monaten den nächsten Anlass organisieren muss. In der An-
fangszeit kam der gewählte Präsident aber selten zum Zuge, 
da vorher ein anderes Mitglied eine neue Idee hatte und eine 
Zusammenkunft oder einen Jassabend organisierte. In den 
Anfangsjahren war der Club auch nach aussen aktiv. So or-
ganisierten die acht Kollegen mehrmals eine Carfahrt an den 
Finalabend des 6-Tagerennens in Zürich oder gewann einige 
Male das Volleyball-Plausch-Turnier in Hergiswil. 1996 und 
1999 organisierten sie einen Plausch-Mehrkampf für alle im 
Hübeli-Schulhaus mit Festwirtschaft und allem Drum und 
Dran. Der Gewinn wurde für das Wirken von Pater Hugo Kunz 
sel. gespendet. 

Zum Geburtstag wird etwas Überflüssiges geschenkt
Nach und nach gründeten die Mitglieder Familien und man 
traf sich an den Hochzeiten, Böimilfäschts oder an den run-
den Geburtstagen. In jüngerer Zeit hat es sich an den Geburts-
tagen eingebürgert, dass neben einem Batzen ein völlig über-
flüssiges, meist besonders grosses und vor allem nutzloses 
Geschenk zum Schrecken des Gastgebers und zur Freude der 
anderen Gäste überreicht wird. Meist hat es dann Material der 
Vorgängerparty mit dabei, wie alte Ski, rostige Schrauben und 
Nägel oder auch beliebt, frisches Sägemehl. Seit nunmehr 16 
Jahren gehen die Bertas miteinander in die Skiferien, wo in-
klusive Gästefamilien, zu den besten Zeiten mit bis über 30 
Kinder und Erwachsene, als Selbstkocher im Lagerhaus eine 
gute Zeit miteinander verbringen.

Nun feiert der Berta Club 93 am Samstag, 25. März 2023, 
sein 30-jähriges Bestehen und macht dies mit einem öffentli-
chen Fest im Restaurant Kreuz in Hergiswil. Ab 9 Uhr bekocht, 
bedient und bewirten die Clubmitglieder, unter der Mithilfe 
der Kreuzwirtin Madeleine Juon-Schütz, die Gäste bis in die 
späten Nachstunden. Seien Sie gespannt, welche feinen Sup-
pen und Menüs die Mannen und Frauen des Berta-Clubs 93 
präsentieren werden. Wir freuen uns auf viele Gäste und ein 
einmaliges Erlebnis. Ihr Berta-Club 93.

keiten bei einem Apéro kosten und einiges davon darf auch 
für die Liebsten mit nach Hause genommen werden. 
 
Datum: Montag, 27. März 2023
Treffpunkt: Kirchenparkplatz, 18.00 Uhr
Kurskosten: CHF 50.- für Mitglieder / CHF 55.- für Nicht-Mit-

glieder
Dauer: circa 3 Stunden 
Siehe auch: gasshof-wauwil.ch
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Herzlichen Dank für die grosszügige Unterstützung unseres 
Vereins Samariter am Napf. So viel Wohlwollen gegenüber 
unserem Verein zeigt uns, dass es der Bevölkerung von Her-
giswil und Luthern ein Anliegen ist, dass unser Verein weiter 
bestehen bleibt.

Monatsübung «Sanitätsdienst» im Wigeresaal des Gemeindehauses. 
 Bild: zVg

Wir geben unser Bestes und sind stolz auch weiterhin unsere 
Arbeit anzubieten. An den Monatsübungen frischen wir lau-
fend unser Wissen auf. Den Samariter Gedanken trägt jedes 
von uns in die Gemeinden weiter. 
Unsere Kursleiterin Denise Kunz durfte im letzten Jahr viele 
Schulungen für Firmen, First Responder und Nothelfer leiten 
und das Wissen in Ersthilfe und Reanimation weitergeben.
Unter samariter-am-napf.jimdosite.com sind unsere Termine 
sichtbar. Es sind jederzeit interessierte Personen willkom-
men. Der Vorstand

 BROT DES MONATS:
                      Gupfbrot

Hergiswil am Napf
041 979 12 31

Offen:  werktags 6.00 Uhr l sonntags 7.00 Uhr

7 Tage ofenfrisches Brot

Bäckerei Thalmann GmbH

Wohnungsmarkt
Zu vermieten

 y 1 ½-Zimmer-Wohnung, Sonnenrain 8, nach Vereinbarung
Auskunft: Hans und Brigitte Hodel, 041 979 16 60

 y 2 ½-Zimmer-Wohnung, Dorfstrasse 13
 y 3 ½-Zimmer-Wohnung, Dorfstrasse 13
 y 4 ½-Zimmer-Wohnung, Dorfstrasse 13
 y Atelier, alle nach Vereinbarung

Auskunft: Josef Kaufmann, 079 657 59 25 oder 062 756 18 63 

 y 2 ½-Zimmer-Wohnung, Schachenmatt 4, nach Verein_ 
barung 
Auskunft: Vreny Bieri-Loosli, 079 753 33 42 

 y 4 ½-Zimmer-Wohnung 2. OG, Dorfstrasse 16, ab 01.04.2023
Auskunft: Hans und Pia Wiprächtiger, 079 345 42 88

 y 4 ½-Zimmer-Wohnung, Hübeli 10, nach Vereinbarung
Auskunft: Maja Birrer, 041 979 11 42 

 y 5 ½-Zimmer-Wohnung, Felsenweg 8, nach Vereinbarung
Auskunft: Mirjam Schneider, 079 636 78 41
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Gratulationen

02.03. Anton Wermelinger-Stettler 75 Jahre
 Ober-Talbach
05.03. Josef Marti-Albisser 75 Jahre
 Unter-Krautschütte
07.03. Bertha Zemp-Felder 86 Jahre
 Unter-Langhubel 1
08.03. Klara Duss 75 Jahre
 Schachenmatt 3
16.03. Anton Arnold 90 Jahre
 Hickernweid
21.03. Alois Theiler-Christen 87 Jahre
 Ausser-Lindenegg 2
23.03. Frieda Schnider-Augustin 70 Jahre
 Talfriede Rohrmatt
28.03. Hans Häfliger-Peter 84 Jahre
 Ober-Rossrüti
29.03. Anna Kunz-Stöckli 91 Jahre
 Steinacher 13
30.03. Rosa Lustenberger-Bieri 87 Jahre
 Unter-Budmigen

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag.

Gemeinderat gratulierte Benjamin 
Kunz zum Neunzigsten

Am Montag, 23. Januar, feierte Benjamin Kunz-Roos, Stei-
nacher 15, seinen 90. Geburtstag. Am Vormittag gratulierte 
ihm der Hergiswiler Gemeinderat stellvertretend für die gan-
ze Bevölkerung zum hohen Geburtstag und wünschte dem 
hochbetagten Jubilar viel Glück und Segen für die Zukunft.

Text: Peter Helfenstein

Bei seiner Tischrede hiess Gemeindepräsident Urs Kie-
ner die Familienangehörigen des Jubilars und einen 
Vertreter sowie zwei Vertreterinnen des St. Johann 

willkommen. Er habe den Jubilar als Bergbauer mit vielen 
Begabungen – sowohl handwerklich als auch schriftlich - als 
weltoffen und doch verwurzelt, als religiös und überlegt in 
seinem Tun und Handeln in Erinnerung.

In einer Grossfamilie aufgewachsen
Benjamin Kunz wuchs auf der stattlichen Liegenschaft 
Ober-Wisshubel auf. Er wuchs als siebtes Kind in einer Gross-
familie mit fünf Brüdern und zehn Schwestern auf, wovon 
eine Schwester bereits fünf Monate nach der Geburt starb. 
Die Familie war sehr arm. Man lebte vor allem von der Selbst-

Gemeinderätin Renate Ambühl, Gemeinderat Markus Kunz, Jubilar Ben-
jamin Kunz, Gemeindeschreiber Matthias Kunz und Gemeindepräsident 
Urs Kiener. Bild: Peter Helfenstein

versorgung. Mit dem Eiergeld konnte man etwas kaufen, was 
nicht auf dem Hof produziert wurde. Benjamin absolvierte 
1953 die Artillerie-Rekrutenschule in Frauenfeld. In den WKs 
lernte er die Schweiz kennen. Nicht schlecht staunte er, als er 
einmal bei einer Manöverübung neben dem Fernsehmodera-
tor Wysel Gyr aufwachte.

Gründungsmitglied des Pfarreirats
1960 schloss er in der Marienkapelle Hübeli mit Marie Roos 
den Ehebund. Die beiden schenkten zwei Mädchen und vier 
Knaben das Leben. 1972 gingen auf seiner Liegenschaft bei ei-
nem grossen Unwetter 14 Erdrutsche nieder. Deswegen liess 
sich Benjamin nicht entmutigen, sondern sagte sich: «Das 
schaffen wir.» Mit Unterstützung der ganzen Familie wurde 
das verwüstete Land wieder instandgesetzt. Benjamin Kunz 
war Mitbegründer und erster Präsident des Pfarreirates. Spä-
ter war er ein sehr engagierter Kirchenrat. 1988/89 wurde 
das Bauernhaus komplett ausgehöhlt und zwei Wohnungen 
gebaut. 1998 erfolgte die Übergabe des Hofes an seinen Sohn 
Benjamin. Mit dem Eintritt ins St. Johann anfangs 2017 be-
gann für den Jubilar ein neuer Lebensabschnitt. Er weiss die 
gute Pflege und Betreuung im St. Johann sehr zu schätzen. 

Nachdem die Gemeinderätin Renate Ambühl dem Jubilar 
die obligaten Geschenke überreicht hatte, genoss die Festge-
meinde beim frohen Gedankenaustausch einen Apéro riche.

TRIO
Dorf~Chäsi

Hergiswil AG

Naturprodukte aus dem Napfgebiet

Unsere Angebote für Sie sind stets 
frisch wie der Frühlingszauber...
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Gemeinderat gratulierte Mathilde 
Hodel zum 95. Geburtstag

Am Montag, 6. Februar, feierte Mathilde Hodel-Lustenberger, 
Steinacher 15, ihren 95. Geburtstag. Am Vormittag gratu-
lierte ihr der Hergiswiler Gemeinderat stellvertretend für die 
ganze Bevölkerung zum hohen Geburtstag und wünschte der 
Jubilarin viel Glück und Segen für die Zukunft.

Text: Peter Helfenstein

Bei seiner Tischrede hiess Gemeindepräsident Urs Kie-
ner die Familienangehörigen der Jubilarin willkom-
men. Er erinnerte daran, dass Mathilde Hodel bis ins 

hohe Alter von 88 Jahren Auto fuhr. Er sah sie früher oft an der 
Hergiswiler Kilbi, wo sie am glücklichsten war, wenn sie am 
Stand der Musikgesellschaft ein Glas Honig gewann. 

Drei Kinder grossgezogen
Mathilde Lustenberger wuchs zusammen mit ihren älteren 
Geschwistern Maria und Josef auf dem Hof Willisegg in Her-
giswil auf. Am 1. März 1960 heiratete Mathilde Lustenber-
ger Bruno Hodel vom Vorberg, Willisau. Zuerst pachtete das 
junge Paar die Liegenschaft Mühlehof in Sursee und 1968 die 
Liegenschaft Opfersei 5. Ihre Kinder Bruno, Irma und Pius be-
reicherten das Familienleben. 1974 trat die Familie Hodel die 
dritte Pacht in der Goggei an, bis sie 1993 die Liegenschaft 
Goggei käuflich erwerben konnte. Der Garten und die Schwei-
nezucht lagen in den Händen der Jubilarin. Ferien gab es eher 
wenig, sie nahm aber gerne an Vereinsausflügen teil und war 
während fast 40 Jahren ein aktives Mitglied des Frauensport-
vereins SVKT. Weil sie in der Fasnachtszeit immer Schenkeli 
backte, überreichte ihr Urs Kiener eine Tüte mit diesem Ge-
bäck. Überhaupt liebte sie die Fasnacht, vermutlich nicht zu-
letzt auch, weil sie in der 5. Jahreszeit Geburtstag feiern kann.

Ständchen gebracht
Seit 2019 wohnt Mathilde Hodel im St. Johann, wo sie sich 
Dank guter Pflege und Betreuung sehr wohl fühlt. Sie ergänz-
te diese Aussage des Gemeindepräsidenten schlagfertig mit 
den Worten: «Das hatte ich daheim auch» und bewies damit 
ihre geistige Frische. Nachdem Sozialvorsteherin Monika Kur-
mann dem jüngsten Geburtstagskind die obligaten Geschenke 
überreicht hatte, erfreute die Tischgemeinschaft die Jubilarin 
mit dem Lied «Happy birthday». Anschliessend genoss die 
Festgemeinde beim frohen Gedankenaustausch einen Apéro 
riche. 

Redaktionsschluss
S Hergiswiler Läbe 4/2023

Mittwoch, 15. März 2023

Gemeinderätin Renate Ambühl, Gemeindeammann Pius Hodel, Gemein-
derat Markus Kunz, Jubilarin Mathilde Hodel, Gemeindepräsident Urs 
Kiener und Sozialvorsteherin Monika Kurmann. Bild: Peter Helfenstein
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Wallisärtiitsch

Dokktäraarbeit

Där Tscheims Eibrähäm Ezechiel Mörill, ä jungä, 
schwaarzä Amerikanär, hätt an är Börkli Iunivör-
siti in Kaliforniu an ära Dokktäraarbeit gschribu 
mit dum Titil: Di Evoluschen of de Lötschentaler 
Daiäläkt — Kwuo waadis? Fär schiini Teesä empi-
risch z unnärmüüru, isch är ins neeggscht Flugzig 
gschtigu und viärzää Schtundä schpeetär mit dumä 
Üffnamegräät und allärlei Fraagebegu im Leet-
schutaal zär Taat gschrittu. Jädäs Litji, waa mu zwi-
schu Fäärdu und där Leetschulikku bigägnut isch, 
hätt är intärwiut. Naa zwei Wuchä hätt är alli Daatä 
zämu ka und schich an d Üsswärtig gmacht. Är hätt 
321 Sitä gschribu. Där wichtigscht Sazz va där gan-
zu Aarbeit isch woll där gsii: Im ganzu Leetschutaal 
gits nummu no ei Mänsch, waa vam Schprächappärat 
här ubärhoipt no d Fääigkeit hätti, widär richtig z 
leetschinu, und das weeri där Pächtär vam Karao-
ke-Bischtro Früümugartu ds Kippil, där Puong Sun 
Tschu.

Dissertation

James Abraham Ezechiel Merrill, ein junger, schwar-
zer Amerikaner, verfasste an der Berkeley Universi-
ty in Kalifornien eine Dissertation. Der Titel laute-
te: The Evolution of the Lötschentaler Dialect — Quo 
vadis? Um seine Thesen empirisch zu untermauern, 
stieg er ins nächste Flugzeug. Vierzehn Stunden 
später schritt er mit einem Aufnahmegerät und 
allerlei Fragebogen im Lötschental zur Tat. Jeden, 
der ihm zwischen Ferden und der Lötschenlücke 
begegnete, interviewte er. Nach zwei Wochen hat-
te er alle Daten beisammen und machte sich an die 
Auswertung. Er schrieb 321 Seiten. Der wichtigste 
Satz der ganzen Dissertation war wohl dieser: Im 
ganzen Lötschental gibt es nur noch einen Menschen, 
der von seinem Sprechapparat her überhaupt noch 
die Fähigkeit besitzt, den Lötschentaler Dialekt kor-
rekt auszusprechen, und zwar den Pächter des Ka-
raoke-Bistros Pflaumengarten in Kippel, Phuong Sun 
Chu.

Kapitel «Nomaal äs Doorf», Seite 52 Kapitel «Nomaal äs Doorf», Seite 53

Quelle: Rolf Hermann, Das Leben ist ein Steilhang, edi-
tion spoken script 22; Der gesunde Menschenversand, 

Luzern 2017; ISBN: 978-3-03853-035-0; 216 Seiten.
25.00 CHF

Folge 4

Zivilstandsnachrichten

Geburt

Ramon Kaufmann, geboren am 18. Januar 2023, Sohn von 
Raphael und Andrea Kaufmann-Albisser, Schachenmatt 15, 
6133 Hergiswil b. W.

Wer weiss denn sowas?

Wussten Sie eigentlich, dass…
...es in deutschen Wörterbüchern kein Wort gibt, das sich auf 
Mensch reimt?

Notfalldienst
Tierärzte
VetTeam  041 979 14 44

Ärzte
Kantonale Notfallnummer   Fr. 3.23/Min. 0900 11 14 14

Zahnärzte
Notfalldienst  0848 582 489

Wichtige Telefonnummern
Rettungsdienst/Spitalnotruf 144
Polizei 117
Feuer 118
REGA 1414
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Veranstaltungen
März

Do 2.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Do 2. Frauenverein: Generalversammlung mit Aufnah-

me der Neumitglieder, Steinacherhalle, 19.30
Fr 3. Pfarrei: Krankengottesdienst, Pfarrkirche, 16.30
Fr 3. Sportverein: Generalversammlung, Gasthaus 

Kreuz, 19.30
Fr/Sa 3./4. Gemeinde: Jugendforum SAB, Anbau Steinacher-

halle
Sa 4. Hornusser: Hüttli einrichten, 09.30
So 5. Pfarrei/Frauenverein: Messe mit Gedächtnis für 

verstorbene Mitglieder, Pfarrkirche, 09.30
So 5. Sonntigsfiir: St. Johann, 09.30
So 5. Pfarrei: Feier der Krankensalbung, St. Johann, 

14.30
Mo 6. Musikschule: Besuch in der Volksschule, Schul-

haus
Mo 6. Mütter- und Väterberatung: Willisau
Di 7.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Di 7. Feuerwehr: Atemschutzübung, 19.30
Di 7. Sportverein: Volleyballmatch Damen 2, Turn- 

halle, 20.30
Mi 8. Mittagstisch: Mittagstisch, St. Johann, 11.30
Mi 8. Frauenverein: Babysitterkurs, Teil 1, Pfarreisaal, 

13.30
Do 9.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Do 9. Mütter- und Väterberatung: Willisau
Sa 11. Feuerwehr: Offiziershalbtag, 08.00
Sa 11. Samariter am Napf: e-Nothelfer, Gemeindehaus
So 12. Elki-Turnen: Vaki, Turnhalle, 08.30-11.00
So 12. Pfarrei: Fastengottesdienst mit anschl. Fastenz-

mittag, Pfarrkirche, Pfarreisaal, 10.30
So 12. Hornusser: Obligatorisches Training, Hergiswil, 

12.00
Di 14.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Di 14. Pfarrei: Fastengottesdienst 1.–4. Primarstufe, 

Pfarrkirche, 08.00
Di 14. Samariter am Napf: Generalversammlung, 

Luthern
Mi 15. Pfarrei: Fastengottesdienst 5.–6. Primarstufe, 

Kapelle Hübeli, 08.00
Mi 15. Frauenverein: Spatzenhöck, Elterntreff mit 

Kleinkinder, Gemeindehaus, 08.30
Do 16. Pfarrei: Fastengottesdienst ISS 1 bis 3, Pfarr- 

kirche, 08.00
Do 16.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Do 16. Mütter- und Väterberatung: Willisau
Do 16. Feuerwehr: Verkehrsübung, 19.30
Fr 17. Feuerwehr: Offizierstag, Willisau, 08.00
Fr 17. Schule: Papiersammlung, 08.00–16.00
Fr 17. Samariter Jugend: Baymax, Gemeindehaus, 

18.30–20.00

Fr 17. Musikgesellschaft: Generalversammlung, 
Gasthaus Kreuz, 19.30

Sa 18. Feuerwehr: Absturzsicherung, 08.00
Sa 18. SVKT Frauensportverein: Netzballplausch- 

turnier, STH, Turnhalle, 08.00
Sa 18. Schützengesellschaft: Training, Schützenhaus, 

09.30-11.00
Sa/So 18./19. Hornusser: Trainingslager, Gondiswil
So 19. Pfarrei: Familiengottesdienst, Pfarrkirche, 9.30
So 19. Jodlerklub Enzian: Konzert, St. Johann, 9.45
So 19. Sportverein: Volleyballturnier Juniorinnen U17, 

Steinacherhalle
Mo-Mi 20.-29. Pfarrei: Versöhnungsweg, Pfarrkirche, 13.30
Di 21.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Mi 22. Frauenverein: Babysitterkurs, Teil 2, Pfarreisaal, 

13.30
Do 23.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Fr 24. Sportschützen: Generalversammlung, Schützen-

haus Luegmatt, 19.30
Fr 24. Feuerwehr: Kaderübung, 19.30
Sa 25. Feuerwehr: Verkehrsübung, 09.30
Sa 25. Hornusser: Wettspiel Hergiswil - Obersteckholz, 

Hergiswil, 12.00
Sa 25. Schützengesellschaft: Amtsverbandschiessen 

SG St. Urban, Langenthal
So 26. Pfarrei: Pfarreigottesdienst, Abschluss Versöh-

nung, Pfarrkirche, 09.30
So 26. Sonntigsfiir: St. Johann, 09.30
So 26. Hornusser: Dorf-Plauschhornussen, Hergiswil
Mo 27. Mütter- und Väterberatung: Willisau
Mo 27. Frauenverein: Kreatives Backen für deinen Os-

terbrunch, Kirchenparkplatz, 18.00
Di 28.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Di 28. Aktiv 60+: Seniorennachmittag, 14.00
Di 28. Sportverein: Volleyballmatch Damen 2, Turn- 

halle, 20.30
Mi 29. Feuerwehr: Zugsübung Zug 1, 19.30
Do 30.  Chenderhüeti Bärehöhli: Gemeindehaus
Do 30. Feuerwehr: Zugsübung Zug 2, 19.30

April

Sa 1. Sportverein: Männerriege Änzicup, Steinacher-
halle

Sa 1. Napfbiker: Fahrtechnik- und Reparaturkurs, 
Schulhaus Steinacher, 09.00

Sa 1. Feuerwehr: Delegiertenversammlung FKL, 
14.00

Sa 1. Ringerriege: SM Greco Aktive/Kadetten, Martig-
ny

Sa/So 1./2. Schützengesellschaft: Amtsverbandschiessen 
SG St. Urban, Langenthal

So 2. Pfarrei: Familien-Pfarreigottesdienst Palmsonn-
tag, Segnung Palmbäume, Pfarrkirche, 09.30
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Bist du gelernter Elektroinstallateur? Kontaktiere uns noch heute.
041 978 0 978 • 062 962 0 962 • info@elektro-gander.ch

 Möchtest du unser Team unterstützen?
 Möchtest du unser Team unterstützen?

Bist du gelernte:r Elektroinstallateur:in? Kontaktiere uns noch heute.
041 978 0 978 • 062 962 0 962 • info@elektro-gander.ch

Grüter Hans AG · Hergiswil LU · T 041 979 18 14 · Zell LU · T 041 988 11 42            www.grueterag.ch

Jetzt

Fördergelder

2023

sichern.

Heizen im Kreislauf der Natur – Holzenergie wächst nach.

Schnitzelheizung 

– Nachwachsender Rohstoff – einheimische Energie

– Vollautomatische Heizung mit hohem Komfort

– Effizient – sehr hoher Wirkungsgrad

3 gute
Gründe!




